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VERBINDETVERBINDET
LIEBE LESERINNEN UND LESER,

„M‘r feere met üch dat Levve“: Unter diesem Motto stand das 
Benefizkonzert, das so viele von Ihnen mit uns gefeiert haben 
 (S. 10). Das Leben genießen und dabei die Menschen, denen es 
nicht so gut geht, nicht vergessen – ein gutes Gefühl. Um Freude am 
Leben zu haben, den Alltag zu bewältigen und sich vielleicht auch 
noch sozial zu engagieren, dazu braucht es Kraft. An alle, die es 
mal wieder nötig haben, neue Energie zu tanken oder einfach mal 
entspannen und etwas für ihre Gesundheit tun wollen, richtet sich 
unsere Titelgeschichte über die AGGUA Sauna & Lounge. Freuen 
Sie sich mit uns, dass wir in Troisdorf direkt vor der Haustür so 
eine schöne Wellnessoase haben. Wobei wir auch noch einmal 
kurz auf das nach vier Jahren wiedereröffnete Freibad blicken – 
ebenfalls ein echter Ort zum Wohlfühlen und Spaß haben. Und 
was wäre Troisdorf ohne seine Vereine? Auf jeden Fall weniger 
bunt. Gemeinsam mit Ihnen unterstützen wir sie deshalb wie-
der mit unserer beliebten Stadtwerke-Aktion Förder.Ei (S. 24).  
Außerdem stellen wir Ihnen in dieser Ausgabe die Troisdorf Jets 
vor (S. 8). Eines kann ich Ihnen schon vor der Lektüre sagen:  
In diesem Verein steckt ganz schön viel Energie und Schnelligkeit 
drin. Wie bei seinem Sponsor JETI.

Es grüßt Sie herzlich

Ihr Michael Roelofs

Geschäftsführer der Stadtwerke Troisdorf
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NEUER STROMTARIF  
für E-Autos

WILDE KÜBEL  
Auch ein Balkon kann Startbasis für Artenvielfalt sein: Petunien 
und Geranien sind zwar hübsch anzusehen, aber als Insektenfutter 
und Nistgelegenheit dienen nur heimische Pflanzen. 

Wer sich für Wildpflanzen im Balkonkasten entscheidet, hat es 
auch pflegeleicht: Viele bienenfreundliche Stauden sind mehr-
jährig. Am schnellsten gelingt die Bestückung mit vorgezogenen 
Wildstauden. Wir beraten Sie gerne, eine Dauerbepflanzung zu-
sammenzustellen oder saisonale Blüteschwerpunkte zu setzen. So 
werden Artenreichtum und Vielfältigkeit auf Ihrem Balkon blühen.

Am Friedhof 2a, 53842 Troisdorf
Tel.: 02241 40 37 28
www.blumenodenthal.de
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Überall in Troisdorf installieren die Stadtwerke  
Naturstrom-Ladesäulen für E-Autos.
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Der Troisdorfer Winterwald, die Winterlandschaft mit den vielen 
kleinen und großen Buden, bereichert auch in diesem Jahr wie-
der in der Vorweihnachtszeit die Troisdorfer Fußgängerzone. Von 
Freitag, 1. Dezember, bis Sonntag, 3. Dezember, führt in der 
Innenstadt kein Weg vorbei am adventlichen Budenzauber. Zwi-
schen Adventskränzen, liebevollen Geschenkideen, funkelnden 
Lichtern und duftenden Aromen führt der Weg zu Glühwein vorbei 
an Vorführungen alten Handwerks, einem nostalgischen Kinder-
karussell und hausgemachten Spezialitäten aus der Region. Der  
Nikolaus wird natürlich auch unterwegs sein. Er lädt sogar zur Sprech-
stunde für Kinder ein. Auf der Bühne an der Kölner Straße, Ecke Von-Loe-
Straße werden bis Sonntagabend jede Menge unterschiedlicher Bands 
und Chöre Weihnachtsmusik bieten. Der Einzelhandel beteiligt sich mit 
besonderen Angeboten und hat auch am Sonntag von 13 bis 18 Uhr 
geöffnet. Auf dem Weihnachtsmarkt ist am Freitag und Samstag von  
11 bis 20 Uhr und am Sonntag bis 19 Uhr offen. 

Mit einem vielfältigen Programm wird am zweiten  
Oktoberwochenende (7. und 8.Oktober 2023) auf 
der Burg Wissem Erntedank gefeiert. Geboten werden  
Musik, Walk Acts, also Theater, bei dem sich die Darstel-
ler nicht auf der Bühne, sondern inmitten des Publikums 
bewegen, und spannende Kinderaktionen. Außerdem 
bieten mehr als 50 Stände regionale selbst hergestellte 
Produkte an, die Ihren Gaumen verwöhnen und zum 
Stöbern einladen. Am Samstag ist von 11 bis 20 Uhr 
geöffnet und am Sonntag von 11 bis 19 Uhr.

Erntedankfest
auf Burg Wissem

Ein prasselndes Feuer, romantisches Licht, adventliche Düfte: Die besondere stim-
mungsvolle Atmosphäre des Weihnachtsmarktes auf Burg Wissem verzaubert Jung 
und Alt jedes Jahr aufs Neue. Rund 80 liebevoll dekorierte Verkaufsstände bieten am 
dritten Adventswochenende – von Freitag bis Sonntag, 15. bis 17. Dezember, ab 
11 Uhr – in gemütlichem Ambiente weihnachtliche Artikel und überraschende Ge-
schenkideen an. Wohn- und Schmuckaccessoires, Lederwaren, Holz- und Filzobjekte  
sowie kulinarische Köstlichkeiten und mehr gehören dazu. Von Chorgesang über Kin-
derlieder bis hin zu Gospel und Folk wird zudem ein facettenreiches Bühnenprogramm 
für die ganze Familie geboten. Die Verkaufsbuden verteilen sich auf den Burghof und 
die gesamte Burgallee. In der Remise findet man Kunst und Kunsthandwerk. Freitag 
und Samstag schließt der Weihnachtsmarkt um 21 Uhr, am Sonntag bereits um 19 Uhr. 

WEIHNACHTSMARKT 
auf Burg Wissem

AUFGEPASST UND ANGEFASST:  
DRITTE NACHT DER TECHNIK

WINTERWALD  
in der Fußgängerzone

Auch in diesem Jahr sind die Stadtwerke Troisdorf wieder bei 
der großen „Nacht der Technik Bonn/Rhein-Sieg“ mit dabei und 
erneut sogar als Gastgeber: Wenn am 20. Oktober von 18 bis 
24 Uhr Technikbegeisterte hinter die Kulissen von Unternehmen 
aus der Region blicken, findet zeitgleich auf dem Stadtwerke-
Betriebshof eine superspannende Ausstellung statt, darunter 
auch echte Schwergewichte wie der Vaillant-Show-Truck, den 
die Stadtwerke eingeladen haben. Präsentiert wird zukunfts-
sichere, alternative Heiztechnik, wobei der Schwerpunkt auf 
Wärmepumpen liegt. Aber auch zu Photovoltaik & Co. haben 
die Energieexperten einiges zu berichten.

Aber natürlich lassen sich die Stadtwerke Troisdorf auch in die 
Technik-Karten schauen und bieten Führungen an. So erfahren 
Besucher beim Blick hinter die Kulissen der Umspannanlage in 
Spich, wo 110.000 Volt Hochspannung in 11.000 Volt Mittelspan-
nung umgewandelt und zuverlässig verteilt werden, was für ein 
hochspannendes Unternehmen die Stadtwerke Troisdorf sind.

Zudem nehmen der Abwasserbetrieb Troisdorf, AöR (ABT) und 
das AGGUA (siehe Seite 18) an der Veranstaltung teil. Alle drei 
Unternehmen warten mit spannenden Experimenten und Mit-
machaktionen auf. So bietet der ABT unter dem Motto „Aus 
den Augen, aus dem Sinn“ eine einstündige Besichtigung seiner 

Kläranlage Müllekoven an. Neben der Führung vor Ort ist 
der ABT auch mit einem Stand auf dem Betriebshof der  
Stadtwerke vertreten, informiert und berät u. a. zu den Themen  
Regenwassernutzung, Versickerung und Entsiegelung.

Die Technik Expo auf dem Stadtwerke-Betriebshof ist kosten-
los. Spannende Führungen zu den unterschiedlichsten Themen 
können online gebucht werden. 

Weitere Infos: www.nacht-der-technik.de

Wie wir in Zukunft Auto und Rad fahren: Am 29. September 
2023 findet in und um die Stadthalle Troisdorf der 2. inter-
kommunale Mobilitätstag (IMT) statt. Wieder werden regionale 
Unternehmen und Betriebe die neuesten Mobilitätslösungen 
aufzeigen. Neben informativen Fachvorträgen erwartet Be-
sucher eine Aktivfläche, wo sie zum Beispiel E-Bikes 
testen oder in einem Tesla Probe sitzen dürfen. 
Auch die Stadtwerke Troisdorf werden vor Ort sein 
und informieren an ihrem Stand im persönlichen 
Gespräch, wie Unternehmer ihren elektrischen 
Fuhrpark direkt auf ihrem eigenen Firmengelän-
de aufladen können. Und das alles natürlich mit 
Naturstrom. So schafft man die Ladeinfrastruktur 
von morgen! Die Stadtwerke bieten ihre Ladesäulen 
und Wallboxen sowohl zum Kauf als auch im Pachtmodell mit 
Wartungsvertrag an. Und denjenigen, die kein E-Auto besitzen, 
erklären die Stadtwerkler gerne das Carsharing-Modell MOQO. 
So ist bestimmt für jeden das passende Angebot dabei.

Der Eintritt ist kostenlos. 

MOBILITÄTSWENDE 
LIVE ERLEBEN

2. INTERKOMMUNALER MOBILITÄTSTAG
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Ein Besuch der Kläranlage Müllekoven steht auch diesmal wieder 
auf dem Nacht-der-Technik-Programm.
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Das Baden im Rotter See ist sicherer gewor-
den. Nach zwei tödlichen Badeunfällen im Som-
mer 2021 sind dort seither ehrenamtliche Hel-
fer der DLRG und des Deutschen Roten Kreuzes  
Wasserwacht (DRK) als Badeaufsicht aktiv. Jedoch 
mangelte es 2022 noch sehr an materiellen Ressour-
cen, um im Notfall schnelle Hilfe leisten zu können. 
Dank privater Spenden und durch die Unterstüt-
zung von Unternehmen konnte in diesem Sommer 
Abhilfe geschaffen werden. Die wohl wichtigste 
Errungenschaft ist dabei sicher „Evelyn“, das neue 
Rettungsboot. Gespendet vom Ehepaar Evelyn 
und Martin Voullieme ist es direkt am Rotter See  
stationiert. Aus dem Boot heraus und von der neu 
errichteten Aussichtsplattform überwachen die 
Rettungsschwimmer den Badebetrieb. Und sind 

Die Sonnentankstelle für den Balkon und Garten bekommt  
ein Extra: Neue Plug-in-Speicher mit einer Speicher-
kapazität von 1,5 kWh ergänzen jetzt im Onlineshop 
der Stadtwerke Troisdorf die beliebten Mini-PV-Anlagen. 
Bisher konnten Besitzer einer Mini-Solaranlage ihren Son-
nenstrom nur direkt verbrauchen. Doch mit dem kom-
pakten Plug-in-Speicher bleibt man nun auch an Regen-
tagen unabhängig und nachhaltig! Zum Verkaufsstart 
belohnen die Stadtwerke Troisdorf Umweltfreundlichkeit 
mit 300 Euro Rabatt. Schnell sein lohnt sich also! Am 
besten direkt das Angebot sichern auf:

DLRG-WACHSTATION  
 am Rotter See

im Notfall schnell zur Stelle. Ein Container auf der 
Plattform beherbergt die nötige Ausrüstung und 
bietet den Einsatzkräften einen Rückzugsort. Dort 
gibt es nun Strom und Wasser, die Anschluss-
arbeiten führten die Stadtwerke Troisdorf kostenlos 
aus. Den dafür notwendigen Kabelverteilerschrank 
(KVS) gab es von dem Energieversorger inklusive 
Aufbau gratis dazu. Um den KVS mit Spannung 
zu versorgen, verlegten die Stadtwerkler ein über  
250 Meter langes Kabel von der nächsten Ortsnetz-
station aus. Der Abwasserbetrieb Troisdorf spon-
serte einen Abwassertank. Außerdem wurde die 
Wachstation um eine Garage für „Evelyn“ erwei-
tert – für die elektrischen Anschlüsse sorgten hier 
ebenfalls die Stadtwerke. Insgesamt investierten die 
Stadtwerke Troisdorf rund 7.000 Euro in die Wach-
station. Für mehr Sicherheit beim Baden.

300 Euro Rabatt auf brandneue  
Plug-in-Speicher für Mini-Solaranlagen

Die Troisdorfer Stadtbibliothek in der Fußgängerzone hat eine besondere Leihgabe erhalten: Die 
Stadtwerke Troisdorf haben ihr eine Mini-PV-Anlage zur Verfügung gestellt, mit der die Bücherei 
nun selbst Strom erzeugen und einen wichtigen Beitrag zur Nachhaltigkeit leisten kann. Entdecken 
können Bücherei-Besucher das neue Balkonkraftwerk auf der Dachterrasse der Stadtbibliothek 
im ersten Stock. Es besteht aus zwei Modulen und hat eine Leistung von rund 300 bis 400 Kilo-
wattstunden Sonnenstrom pro Jahr. „Die Energie aus den Solarmodulen wird direkt in unser Netz 
eingespeist und versorgt unsere Rechner und Server bei Sonnenschein mit Energie. Das spart uns 
Stromkosten, die wir in neue Bücher für die Leseförderung investieren können“, freut sich Philipp 
Maaß, Leiter der Stadtbibliothek Troisdorf.

SONNE 
schenkt Wissen

WATT WILL MAN MEHR?

Am 30. August erlebten alle Mitarbeiter des TroiKomm-Konzerns – zu welchem sowohl die  
Stadtwerke Troisdorf als auch das AGGUA TROISDORF und gemeinsam mit den Mitarbeitern 
des Abwasserbetriebs Troisdorf AöR einen Tag voller Gesundheitsaktionen: Balance-Check, 
Stresstypbestimmung und Ganzkörperstabilisierung verhalfen vielen Mitarbeitern zu einem 
„Aha-Effekt“, womit sie sich auf künftige Alltags-Herausforderungen besser einstellen können. 
Zusätzlich sorgte ein VR-Bike-Training für Spaß. Die gemeinsame Feuerlöschübung stärkte ganz 
nebenbei den Teamgeist. „Ein Tag ganz im Zeichen der Gesundheitsvorsorge und Achtsamkeit, 
um uns unserer Verantwortung für uns und unsere Kollegen wieder bewusster zu machen“, 
resümiert TroiKomm-Vorsitzende Andrea Vogt. „Unser Gesundheitstag war ein voller Erfolg.“

Gesundheit im Fokus –  
ACHTSAMKEIT ALS BASIS

www.swt-shop.de 
Mit dem neuen Plug-in-Speicher können Haushalts-
geräte mit einer Kapazität von 1,5 kWh betrieben 
werden. Damit läuft beispielsweise ein Kühlschrank 
acht Stunden, ein PC sogar 16 Stunden.

Beim Gesundheitstag des TroiKomm-
Konzerns konnten die Mitarbeitenden 
sich sogar an einem Überschlagssimu-
lator erklären lassen, wie man sich bei 
einem Autounfall am sichersten aus 
dem Wagen befreit.
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Sie treten gegen Bulldoggen, Kampfhähne, Falken, Planierraupen, 
Kardinäle und Windhunde an, die Düsenflugzeuge aus Troisdorf. 
Die Rede ist von Vereinen, deren Original-Namen alle dem Engli-
schen entstammen. Geht ja schließlich auch um American Football: 
Es sind die Troisdorf Jets, über die hier berichtet wird. 

Und deren 1. Herrenmannschaft 2023 in der Regionalliga 
NRW spielte. Gegner waren die Bielefeld Bulldogs, die Bonn 
Gamecocks, die Cologne Falcons, die Düsseldorfer Bulldozer, 
die Essen Cardinals und die Wuppertal Greyhounds. Was sich 
natürlich ungleich cooler anhört als eingedeutschte Vereins-
namen. Krummnehmen werden die „Düsenflieger“ die Über-
setzung nicht. Denn ihnen sitzt selbst der Schalk im Nacken, 
wie ihre Homepage beweist: „Ein gewisses Maß an (positiver) 
Beklopptheit kann übrigens sicherlich nicht schaden. Wer Spaß 
daran haben will, irgendwann einmal andere Menschen über 
den Haufen zu rennen (und manchmal leider auch selbst über 
den Haufen gerannt zu werden), der kann eigentlich nicht alle 
Tassen im Schrank haben ... Macht aber unfassbar viel Spaß, 
das könnt ihr uns glauben!“ Tun wir auch. Und das Wissen um 
400 Mitglieder, darunter 250 Aktive, spricht Bände. 

CHEERLEADER TRAINIEREN HART 
Eine ganz wichtige Rolle im Verein spielt neben American 
Football das Cheerleading, landläufig oft als „Herumgepu-
schel“ unterschätzt. Zwar war die ursprüngliche Aufgabe der 
Cheerleader das Anfeuern der eigenen Mannschaft und die 
Animation des anwesenden Publikums bei den Spielen, heute 
aber wird Cheerleading überwiegend als Wettkampfsport 
betrieben. Wie bei den Troisdorf Jets. Dafür braucht es nicht 
nur ein ausgeprägtes Rhythmusgefühl, sondern auch Kraft 
und Beweglichkeit, um akrobatische und turnerische Einsätze 
leisten zu können – sowie Training, Training, Training. 

DIE JETS GIBTS SEIT 1980
Bei den Troisdorf Jets sind die Cheerleader seit mehr als 15 Jah-
ren fester Bestandteil des Vereins, der 1980 gegründet wurde –  
damals allerdings noch unter dem Namen „Bonner Jets“. 
1989 aber düsten die Jets von den Rheinauen ins Agger-
stadion und nannten sich fortan Troisdorf Jets. „Wir sind einer 
der ältesten Vereine Deutschlands“, sagt Eric Grützenbach,  

Gründungsmitglied und Präsi-
dent. Und die Jets haben eine treue  
Fangemeinde. Grützenbach: „Mit 
den Zuschauerzahlen liegen wir 
weit vorn in der Region.“ Bei 
Heimspielen sind die Ränge im 
Schnitt mit 400 Menschen be-
setzt. 

Auch wenn die Senioren das 
Aushängeschild des Vereins sind, 
stolz ist Grützenbach auch auf die intensive Jugendarbeit: 
„Wir haben Mini-, Future-, Rookie- und Junior-Jets, also U10-, 
U13-, U16- und U19-Mannschaften. Das gibt es in NRW nur 
noch in Düsseldorf in der Stärke.“ Die Früchte der jahrelangen 
exzellenten Jugendarbeit erntet man in diesem Jahr mit der 
U19, den Junior JETS. Diese traten in der höchsten deutschen 
Spielklasse, der GFLJ an – und konnten die Klasse halten. 

LEIHAUSRÜSTUNG FÜR EINFACHEN START
American Football ist kein günstiges Hobby, was aber nicht 
etwa am Vereinsbeitrag liegt (Jugendliche, Azubis und Stu-
denten zahlen 186 Euro im Jahr), sondern an der Ausrüstung. 
Für sie kommen schnell 500 Euro zusammen. Aber: Bei den 
Troisdorf Jets gibt es inzwischen Schutzausrüstungen zum 
Ausleihen. Großen Anteil daran, dass der Verein davon jede 
Menge – rund 80 Stück – besitzt, haben laut Grützenbach 
die Sponsoren: „Allen voran die Stadtwerke Troisdorf.“ 

Wer sich für den Sport interessiert, der oder die ist herzlich 
zum Probetraining eingeladen. Anfang Oktober wäre die ideale 
Zeit dafür. Auch ohne Football-Ausrüstung kann dann schon 
eine Menge gelernt werden. „In der sogenannten Off-Season 
liegen die Schwerpunkte vor allem auf Ausdauer, Kraft, Koordi-
nation und Schnelligkeit“, erläutert Grützenbach. „American 
Football macht irre viel Spaß, ist aber gleichzeitig eine körper-

lich sehr anspruchsvolle Sportart und im Winter legen wir 
den Grundstein für den Rest des Jahres.“ – Hört sich doch 
gar nicht so bekloppt an. Wobei augenzwinkernd noch ein 
„Geschenk“ versprochen wird: „der Muskelkater deines  
Lebens“. Wovon sich aber niemand abschrecken lassen  
sollte: Alle können ein Jet werden: „Es ist vollkommen egal, 
ob du groß, klein, dick, dünn, langsam, schnell, Sportskanone  
oder Sportanfänger bist.“ 

Bei Interesse einfach mal auf www.troisdorf-jets.de 
klicken!
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Troisdorf Jets

EIN BISSCHEN 
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Schnell waren alle Tickets für das erste Stadtwerke-Benefiz-
konzert vergriffen. Die Stimmung war von Anfang an mit-
reißend, als wäre Karneval in diesem Jahr nicht in die fünfte, 
sondern in die warme Jahreszeit gefallen. 

FREUDE TEILEN, GUTES TUN
Die Karnevals-Kultbands ließen die Herzen der Besucher im 
Rhythmus der kölschen Töne höherschlagen. In kürzester Zeit 
hatte sich der Stadtwerke-Innenhof in ein Meer aus fröhlichen 
Gesichtern verwandelt, welche die bekannten Lieder voller 
Herzblut mitsangen. Dabei ging es an diesem stimmungsvollen 
Sommerabend nicht nur um das „Jeföhl“. Es ging um so viel 
mehr. Darum, füreinander da zu sein und einander zu unter-
stützen. Das Troisdorfer Hospiz St. Klara liegt in unmittelbarer  
Nachbarschaft zum Energieversorger und begleitet liebevoll 
Menschen in ihrer finalen Lebensphase. 

SOLIDARITÄT VEREINT 
Die Stadtwerke-Geschäftsführung Andrea Vogt und  
Michael Roelofs sowie Martin Keßler, Einrichtungsleiter des 
Hospizes St. Klara, waren überwältigt von der Stimmung 
und der Spendenbereitschaft. „Unser Stadtwerke-Bene-
fizkonzert hat alle unsere Erwartungen übertroffen. Die 
mitreißende Atmosphäre, die von den kölschen Klängen 
und der Herzlichkeit der Besucher geschaffen wurde, war 
einfach unvergleichlich“, schwärmt Vogt. „Es war berührend 
zu sehen, wie über 800 Troisdorfer zusammenkamen, um 
Freude zu teilen und gleichzeitig für eine so wichtige Sache 
zu spenden. Dieses Konzert hat gezeigt, dass Musik und 
Solidarität eine starke Verbindung eingehen können, um 
unser Gemeinwesen zu stärken.“

Keßler fügt hinzu: „Es ist vom Gesetzgeber vorgegeben, dass 
Hospizeinrichtungen in Deutschland, so auch das Hospiz St. 
Klara in Troisdorf, einen Teil ihrer Betriebskosten über Spen-
dengelder finanzieren müssen. Neben den Einnahmen von 
Kranken- und Pflegekassen müssen wir jährlich fünf Prozent 
der Betriebskosten – in unserem Fall rund 150.000 Euro – an 
Spenden erwirtschaften, um damit alle Kosten decken zu 
können. Daher sind wir sehr dankbar für diese Unterstützung 
und unser ganzes Hospiz-Team ist gerührt von der positiven 
Resonanz. Wir freuen uns, dass unser Hospiz St. Klara in 
Troisdorf so guten Anklang findet.“

Während des Benefizkonzertes drehte der zottelig-charmante 
JETI seine Runden über den Stadtwerke-Betriebshof und hat 

Über 800 Konzertbesucher fanden sich auf dem Stadtwerke-

Betriebshof zum großen Benefizkonzert zusammen und 

sangen kölsche Ohrwürmer aus vollem Herzen mit.

Auch der JETI war mit von der Partie und sammelte fleißig Spenden ein.

Der Stadtwerke-Fotobully sorgte für großen Spaß. 

Die Stadtwerke-Geschäftsführung Andrea Vogt (Mitte) und Michael Roelofs 
(rechts) sowie Martin Keßler (links), Einrichtungsleiter des Hospizes St. Klara, 
waren überwältigt von der Stimmung und der Spendenbereitschaft.
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Levve, Musik  
und Solidarität
Unter dem Motto „M‘r feere met üch dat Levve“ fand am 1. September 2023 

ein außergewöhnliches Benefizkonzert auf dem Betriebsgelände der  

Stadtwerke Troisdorf statt. Im Mittelpunkt standen die kölschen Kultbands 

Paveier, Björn Heuser und Lupo, die die Bühne gerockt haben. Gemeinsam 

schufen sie ein mitreißendes musikalisches Erlebnis mit echtem kölschen 

Flair. Und alles für einen guten Zweck: Der Erlös in Höhe von 15.500 Euro 

kam komplett dem Troisdorfer Hospiz St. Klara zugute. 

fleißig Spenden für den guten Zweck gesammelt, die ebenso 
wie das Geld aus den Ticketverkäufen dem Hospiz zur Verfü-
gung gestellt werden. Alles in allem ist es den Stadtwerken 
so gelungen, eine stolze Summe in Höhe von 15.500 Euro zu 
sammeln und mit einer einzigen Veranstaltung ein Zehntel der 
Kosten zu decken, die das Hospiz jährlich an Spendengeldern 
generieren muss. 

EIN UNVERGESSLICHES KONZERT
Jessica Holdefehr, Fundraiserin im Hospiz St. Klara, bedankt 
sich im Namen des gesamten Hospiz-Teams für die groß-
artige Organisation aller Stadtwerke-Mitarbeiter: „Natürlich 
haben wir eine ernste Thematik. Umso schöner ist es aber 
doch, dass wir bei diesem Benefizkonzert gemeinsam daran 
denken, dass es Menschen gibt, die unsere Hilfe, Zuneigung 
und Unterstützung brauchen.“ Und Vogt ergänzt: „Unser 
Benefizkonzert „M‘r feere met üch dat Levve“ zeigt, dass 
die Stadtwerke Troisdorf nicht nur für eine zuverlässige Ener-
gieversorgung stehen, sondern auch aktiv dazu beitragen, 
Troisdorf zu einem lebenswerten Ort für alle zu machen.“

1110

Stadtwerke-Benefizkonzert sammelt  

15.500 Euro Spenden für St. Klara



Im November sind es drei Jahre, die Bürgermeister  
Alexander Biber (CDU) im Amt ist. Was ist in dieser Zeit 
passiert, was konnte er bewegen? Welche Projekte sind 
ihm besonders wichtig? Zweieinhalb Jahre nach seinem 
ersten Gespräch mit der inTro zieht er eine Zwischenbilanz.

inTro: Zunächst fragen wir einmal nach, worüber die 
Bürger am häufigsten mit ihrem Bürgermeister spre-
chen wollen? 

Biber: Bei den rege genutzten Bürgersprechstunden kom-
men Probleme zur Sprache, die sich direkt vor der eigenen 
Haustür abspielen wie Parkplatzprobleme. Oder ein fehlender 
Kitaplatz fürs eigene Kind. Direkte persönliche Betroffenheit 
ist hier ausschlaggebend.

? Apropos persönliche Betroffenheit. Wo unterhalten 
Sie sich lieber, im „echten“ oder im virtuellen Rathaus?
! Unser virtuelles Rathaus, das den Bürgern heute schon so 
manchen Ämtergang ersparen kann, ist eine tolle Sache. For-
malitäten erledigen ist das eine, aber wenn es gilt, ein Problem 
zu bewältigen, bin ich immer noch sehr gerne im direkten 
Kontakt zum Bürger. Ich denke, dass dann ein persönliches 
Gespräch die größte Wirkung erzielt.

M
IT

TE
N

D
RI

N

? Wie weit ist Troisdorf denn in Sachen Digitalisierung 
vorangekommen?
! Der JETI leistet gute Arbeit. Aktuell wird in meinem Heimat-
ort Spich das Glasfasernetz ausgebaut. Ich bin nach wie vor 
stolz, dass wir in Troisdorf eine flächendeckende Infrastruktur 
ohne die Förderung von Bund und Land hinbekommen. Auf 
eigenen Internetbeinen stehen.

? Ist die Troisdorfer Smart-City-Strategie etwas Beson-
deres?
! Ja! Weil wir sie wirklich gemeinsam mit den Bürgern entwickelt  
haben. Insgesamt sind mehr als 1.400 Rückmeldungen aus 
der Bürgerschaft und das Fachwissen von rund 40 Experten 
in die Strategie eingeflossen. 

? Sie haben eine vor Ort florierende Wirtschaft über-
nommen. Dann kam Corona. Wie bewerten Sie die 
aktuelle Lage?
! 2022 war ein sehr gutes Jahr mit hohen Gewerbesteuer-
einnahmen. Selbst die Corona-Jahre waren (wirtschaftlich) 
nicht die schlechtesten. Wir hier in Troisdorf sind der Wirt-
schaftsmotor für den Rhein-Sieg-Kreis. Dass die Großbäckerei 
Harry-Brot nun noch einmal rund 100 Millionen Euro in den 
Standort Troisdorf investiert und etwa 120 neue Arbeitsplätze 
schafft, ist natürlich ein Super-Signal. 

? Als Sie angetreten sind, wollten Sie „Familien stärken“. 
Was hat sich da getan?
! Mein Hauptanliegen ist es, für eine gute Bildung zu sorgen. 
Und eine meiner Erfolgsmeldungen ist, dass 60 Millionen Euro 
in den Neubau der Gertrud-Koch-Gesamtschule in Sieglar 
investiert werden. 

? Wie sieht es mit der Ganztagsbetreuung an Grund-
schulen aus?
! Dass ab 2026 ein Rechtsanspruch darauf besteht, ist wirklich 
eine wahnsinnige Herausforderung, vor der wir stehen. Wir 
versuchen aber heute schon mit Hilfe freier Träger aus der 
Jugendhilfe Fachkräfte zu finden. Ich würde deshalb sagen, 
wir sind auf einem guten Weg. 

? Welchen Stellenwert haben Klima- und Umweltschutz 
bei Ihnen?
! Nachhaltigkeit first, würde ich sagen. Die jetzt von Berlin 
eingeforderte „Kommunale Wärmeplanung“ schreckt uns 
nicht – solange es um Neubaugebiete geht. Hier arbeiten wir 
in Troisdorf bei Wärmequellen schon seit Jahren an Quartiers-
lösungen. Aktuell zum Beispiel für die Siedlung Auf dem Grend.  
Wie auch schon bei den Neubaugebieten Roncallistraße und 
Moselfeld wird die Energieversorgung der Gebäude hier un-
abhängig von Öl und Gas sein. Stattdessen setzen wir auf um-
weltfreundliche Wärmeversorgung mit Geothermie. Zudem 
werden Wärmepumpen mit Sonnenstrom aus dacheigenen 
Photovoltaikanlagen betrieben. Sollte die Sonne einmal nicht 
scheinen, wird die Heizungsanlage mit zertifiziertem Natur-
strom der Stadtwerke Troisdorf bedient, sodass die Wärme-
versorgung dieses Wohnquartiers CO2-neutral sein wird. 

? Wie motivieren Sie die Bürger zum Umweltschutz?
! Als Stadt fördern wir regenerative Energien über das Pro-
gramm „Klimaschutz und Klimafolgenanpassung“. Auch 
private E-Ladesäulen (Wallboxen) und – neu in diesem Jahr –  
die Anschaffung von E-Lastenrädern werden bezuschusst. 
Fragen dazu beantworte ich übrigens auch gerne persönlich 
in der Bürgersprechstunde ...

Bis zum Abschluss der Aggerdeich sanierung 
sorgen die durch die Stadt Troisdorf be-
schafften Hochwasserschutzschläuche  
„Beaver“ für zusätzlichen Hochwasserschutz 
bei extremen Hochwassersituationen.

NACHGEFRAGT
BEI BÜRGERMEISTER BIBER 

Regelmäßiger Baustellenbesuch: Bürgermeister 
Alexander Biber informiert sich über Fortschritte 
beim Neubau des Schulzentrums in Sieglar. 
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Für Kinder geschrieben und illustriert, von Kindern für preis-
würdig befunden – das macht diese Anerkennung zu etwas 
ganz Besonderem. Dabei handelt die Geschichte von einem 
kleinen Mädchen, welches zeigt, wie aus einem alltäglichen 
Stadtspaziergang mit ein bisschen Fantasie etwas Supertolles 
werden kann.

Der Troisdorfer Bilderbuchpreis – der einzige Spezialpreis für 
künstlerische Bilderbuchgestaltung im deutschsprachigen 
Raum! – wurde in diesem Jahr zum 24. Mal vergeben. Er um-
fasst vier weitere Auszeichnungen, die eine Erwachsenenjury 
bestimmt. 2023 mit dabei: Ines Dettmann, Programmleiterin 
des Kölner Jungen Literaturhauses, Dr. Mirijam Steinhauser, 
die unter anderem für kinderundjugendmedien.de die Kate-
gorie „Bilder buch“ betreut, und Pauline Liesen, Museums-
leiterin vom Bilderbuchmuseum Troisdorf. Ihre einstimmige 
Entscheidung: Sabine Kranz erhält den ersten Preis für ihre 
Illustrationen zum Buch „In meinem Rucksack wohnt ein 
Tiger“. Mit ihren Farben und kolorierten Umrisszeichnungen 
erschafft Kranz einen Tiger, der angeblich in Bens Rucksack 

lebt. Die Darstellung des Tieres lässt vermuten, dass es nicht 
real existiert. 

Der zweite Preis ging an Susanne Straßer für „Wenn Gott ein 
Kaninchen wäre ...“. Sie nimmt theologisch-philosophische 
Textzeilen auf und verbindet sie mit einer fröhlich-verrückten 
Atmosphäre. Der dritte Preis wurde an Bernd Mölck-Tassel für 
„Wir Menschen“ vergeben. Seine Bilder laden dazu ein, über 
das Menschsein zu diskutieren. Über den Förderpreis für ihre 
Illustrationen zu Rainer Maria Rilkes Gedicht „Der Panther“ 
freute sich Nina Maria Drangmeister. Ihre Zeichnungen spielen 
im Hier und Jetzt. So setzte sie die Situation des Panthers in 
enge Verbindung zu einem Kind, das in Corona-Zeiten das 
Haus nicht oder nur selten verlassen darf und sich damit 
genauso eingesperrt fühlt wie einst Rilkes Panther im Zoo.

Die Ausstellung zum Troisdorfer Bilderbuchpreis läuft noch 
bis Ende Oktober 2023. Gezeigt wird eine Auswahl der ein-
gereichten Arbeiten und damit ein abwechslungsreiches und 
repräsentatives Spektrum aktueller Bilderbuchillustration im 
deutschsprachigen Raum. 

Troisdorfer Bilderbuchpreis

DIE STORY-HELDEN:  
EIN TIGER, GOTT UND MENSCHEN

Susanne Straßer Nina Maria Drangmeister Sabine Kranz
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VORREITER MIT GRÜNEM HERZ  

UND GOLDENER 
TROPHÄE

 
Ausgezeichnet: Den Stadtwerken Troisdorf wurde der „Energiewende Award 2023“  
verliehen. Den begehrten Preis erhielten sie, weil sie sich unermüdlich für Nachhaltigkeit  
einsetzen und die Energiewende vorantreiben. 

Stadtwerke-Geschäftsführerin Andrea Vogt nahm die Trophäe 
von Markus A. W. Hoehner, Gründer und Geschäftsführer 
der EUPD Sustainable Management GmbH, entgegen, einem 
Unternehmen, das sich auf erneuerbare Energien spezialisiert 
hat. Bereits vor drei Jahren waren die Stadtwerke Troisdorf für 
ihre Stromversorgung ausgezeichnet worden. Diesmal punkte-
ten sie in der Kategorie „Energiewende“. „Diese Prämierung 
freut uns sehr, denn sie ist eine bedeutende Anerkennung für 
unser hartes Engagement in der Energiewende. Sie bestätigt, 
dass wir auf dem richtigen Weg sind“, erklärte Vogt.

NACHHALTIGE LÖSUNGEN ÜBERZEUGEN
Die Stadtwerke Troisdorf überzeugen mit einem breiten Spek-
trum an nachhaltigen Lösungen. Schon seit 2010 versorgen sie 
ihre Kunden mit zertifiziertem Naturstrom aus Wasserkraft –  
ohne Aufpreis. Doch damit nicht genug! Um ihre Kunden 
in die Energiewende mit einzubeziehen, bieten sie in ihrem 
Online-Shop Produkte wie Stromspeicher und Ladesäulen 
an. Als verlässlicher Partner stehen sie ihren Kunden auch mit 
Contracting-Lösungen zur Seite und ermöglichen ihnen den 
Einsatz von Photovoltaik und modernen Heizungsanlagen.

E-MOBILITÄT UND  
CO2-NEUTRALE WOHNGEBIETE
Doch nicht nur in der Energieversorgung, auch in der Mobi-
lität setzen die Stadtwerke Troisdorf Maßstäbe. Sie bauen  
das öffentliche Ladenetz massiv aus und bieten E-Autofahrern  
für das Laden zu Hause den neuen, günstigen Ladestromtarif  
Lade.Strom mit 30 Cent/kWh. Außerdem bieten sie allen 
Troisdorfern mit ihrem Carsharing-Angebot MOQO die Mög-
lichkeit, sich ein flottes E-Auto im Parkhaus Am Bahnhof 
zu buchen. Auch in Sachen nachhaltiger Stadtentwicklung 
haben sie die Nase vorn: Neubaugebiete werden mit Geo-

Markus A. W. Hoehner, Gründer und Geschäftsführer der  
EUPD Sustainable Management GmbH, überreicht Andrea Vogt, 
Geschäftsführerin der Stadtwerke Troisdorf, den „Energiewende  
Award 2023“ und lobt das herausragende Engagement des 
Lokalversorgers für eine bessere Zukunft.

thermie ausgestattet, um CO2-neutral zu bleiben, und eine 
Machbarkeitsstudie für ein klimafreundliches Wärmenetz 
läuft bereits. Hoehner: „Die Stadtwerke Troisdorf haben den 
Energiewende Award redlich verdient. Ihr herausragendes 
Produkt- und Dienstleistungsangebot beweist, dass sie die 
Herausforderungen der Energiewende auf beeindruckende 
Weise meistern. Sie sind ein leuchtendes Beispiel dafür, wie 
Energieversorger aktiv an einer nachhaltigen Zukunft mit-
wirken können.“

Alexandra Prischedko

„Was macht ihr denn da?“, lautet der Titel von Alexandra Prischedkos Bilderbuch. Das 
die unabhängige Kinderjury – Drittklässler aus Troisdorfer Grundschulen – bei der 
Vergabe des Bilderbuchpreises zu ihrem Favoriten erkor. 
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Der Sommerurlaub war herrlich, aber längst hat Sie der Alltagsstress wieder 
eingeholt. Körper und Geist schreien nach einer Auszeit. Benötigen Ruhe. 
In Troisdorf gibt es einen wunderbaren Ort, wo Sie diese nicht nur haben, 
sondern genießen können: die AGGUA Sauna & Lounge. 

So schön! Und entspannend!

AGGUA  
SAUNA & LOUNGE: 

Genießen heißt, im AGGUA wird Ihnen Ruhe plus geboten. 
Allein die Einrichtung der im vergangenen Jahr neu eröffneten 
Sauna ist ein echter Hingucker. Und die Möglichkeiten liegend 
zur Ruhe zu kommen sind einfach großartig. So lässt es sich 
beispielsweise prima auf den einladenden Wasserbetten oder 
den Liegeschaukeln entschleunigen.

Ruhe plus heißt aber auch, dass im AGGUA das Saunieren mit 
Weitblick in die Aggerauen ein besonderer Genuss ist und 
ein Rundgang über die Steganlage des Pfahlbau-Saunadorfs 
ein einzigartiges Erlebnis.  

MEGA-GESUND
Zudem gibt es neben dem Stressabbau für einen Sauna-
aufenthalt viele weitere gute Gründe. Saunen ist nicht nur 
total entspannend, sondern eben auch mega-gesund. Durch 
die Hitze weiten sich die Blutgefäße, was dafür sorgt, dass 

mehr Sauerstoff und Nährstoffe in die Zellen gelangen. Das 
ist super für den ganzen Körper und kann sogar Muskel-
verspannungen lösen und Schmerzen lindern. Außerdem 
stärkt die Sauna das Immunsystem. Die Hitze regt die Pro-
duktion von weißen Blutkörperchen an, die Krankheitserreger 
abwehren. Wer regelmäßig in die Sauna geht, kann sogar 
Erkältungen und anderen Infektionen vorbeugen. Und nicht 
zu vergessen: Saunen tut auch der Haut richtig gut. Beim 
Schwitzen öffnen sich die Poren und Unreinheiten können 
besser ausgeschieden werden. 

KULINARISCHE GENÜSSE
Ruhe plus bezieht sich aber natürlich auch auf die Lounge 
im AGGUA. Hier laden ein naturnahes Ambiente und ein 
reichhaltiges Angebot an leckeren Speisen zum Wohlfühlen 
ein. Dabei wird beim Essen auf die regionale Herkunft der 

Saisonstart 
    nicht verpassen

Zutaten sowie auf Nachhaltigkeit großer Wert gelegt. Die 
Speise- und Getränkekarte – es gibt auch hausgemachte  
alkoholfreie Drinks – finden Sie unter www.aggua.de. 

Bei aller Entspannung, zu langweilig wird es in der  
AGGUA Sauna & Lounge nie. Schließlich erwarten Sie 
sieben verschie dene Saunen, darunter auch eine Kommu-
nikationssauna. Hier dürfen Sie gerne zwischendurch ein  
Schwätzchen halten. Und in der Lichttherapie erleben  
Sie bei 50 Prozent Luftfeuchtigkeit einen stimmungsvollen 
Lichterwechsel. Aromatische Aufgüsse tragen in den übrigen 
Saunen zum tiefenentspannten Wohlfühlen bei. 

Entspannung plus können Sie bei den Saunaevents wie dem 
Schnupperyoga erleben, die sich das AGGUA-Team für Sie 
ausgedacht hat. Einige Infos und Termine, die bei Redaktions-
schluss schon vorlagen, haben wir hier für Sie gesammelt. Mehr  
erfahren Sie unter www.aggua.de oder über Social Media.

HIGHLIGHTS ZUR SAISONERÖFFNUNG  
AM 24. SEPTEMBER: 
Ganz nach dem Motto „Sauna – eine unendliche 
Geschichte erleben“, stehen ein Zypressenaufguss 
in der Pfahlhaussauna, ein Eukalyptuspeeling in der 
Strandhaussauna und ein Meditationsaufguss auf 
dem Programm. Natürlich stimmt an diesem Tag auch 
die gastronomische Begleitung: Der „Greek-Burger“ 
mit Feta, getrockneten Tomaten und Tzaziki ist eines 
der Highlights auf der angepassten Speisekarte.
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Es waren vier lange Jahre. Besonders an heißen Sommertagen 
vermissten die Troisdorfer ihr Freibad schmerzlich. Am 12. Juli 2023, 
es war ein Mittwoch, hatte das Warten ein Ende: „Wir haben  
wieder komplett geöffnet“, jubelte das AGGUA-Team. 

BABY-WELLNESSTAG
Endlich zurück! An zwei Dienstags-Terminen im November und Dezember 
bietet das AGGUA wieder seinen beliebten Baby-Wellnesstag mit Kurslei-
terin Jenny Hartmann an. Bis zu zehn Babys können mit ihren Eltern am  
7. November und am 5. Dezember einen tollen Vormittag im Hallenbad und 
in der Sauna erleben. Die erfahrene Kursleiterin vermittelt den Teilnehmern 
interessantes Wissen und Ideen rund um das Thema Baby und Wasser. Nach 
dem Planschen dürfen sich auch die Babys in der Sauna aufwärmen, bevor 
der Wellnesstag mit einer kleinen Stärkung endet. Am 11. Dezember 2023 
findet ein Mama-Baby-Wellnesstag nur für Mamas/Omas + Baby statt. 
 

Gleich zwei Überraschungen hatten sich die Mitarbeiter für 
diesen langersehnten Tag überlegt: Den ersten 25 Familien 
schenkte das AGGUA-Team einen hochwertigen Wasserball, 
sodass die Kinder gleich im Freibadbereich ausgelassen los-
spielen und planschen konnten. Außerdem lagen hundert 
Zehner-Karten für Kinder bereit – zum halben Preis, für nur 
18 anstatt 36 Euro. 

Und in den folgenden Wochen gab es immer mal wieder 
kleine Überraschungen oder Aktionen für die Badegäste. Wie 
am 25. Juli, dem „Welttag zur Verhütung des Ertrinkens“, als 
im AGGUA das Seepferdchen-Abzeichen kostenlos erworben 
werden konnte. Was sich viele Kinder dann auch verdienten. 
Stolz wie Oskar nahmen sie die Urkunde für das erfolgreiche 
Absolvieren der Frühschwimmer-Prüfung und den Seepferd-
chen-Aufnäher für die Badekleidung in Empfang. On top 
gab es für sie auch noch eine Freibadkarte für den nächsten 
Schwimmbadbesuch. „Das Erlernen des Schwimmens ist ein 

SAUNA- 
EVENTS

Nacht  
der Technik

SCHNUPPERYOGA
Unter dem Motto „Yoga Flow – entspannen in der Natur“ bie-
tet das AGGUA seinen Gästen Schnupperyogastunden an. Es 
wird ein abwechslungsreiches Programm mit verschiedenen 
Trainerinnen geben. Die Stile werden in Richtung Yin Yoga – 
ein ruhiger, passiver Yoga-Stil, der größtenteils im Liegen und 
Sitzen praktiziert wird – und Aroma-Yoga, einer Kombination 
von Yoga und Aromatherapie, sowie Meditation gehen. Für 
Saunagäste ist das Schnupperyoga kostenfrei, das heißt im 
Saunaeintritt inbegriffen. Es muss sich aber dafür über den 
Webshop (shop.aggua.de) oder vor Ort angemeldet werden, 
da die Plätze begrenzt sind. Bei Redaktionsschluss standen 
folgende Termine fest: 

Dienstag, 17. Oktober 2023
Montag, 30. Oktober 2023
Freitag, 10. November 2023
Freitag, 24. November 2023
Freitag, 8. Dezember 2023
Freitag, 15. Dezember 2023

Von September bis Dezember gibt 
es an verschiedenen Donnerstagen 
After-Work-Specials. Hier erwarten 
die Gäste kleine Sonderaktionen  
wie FKK-Schwimmen, Massage,  
besondere Aufgüsse oder Ähn-
liches. Die genauen Daten werden 
über die Website www.aggua.de 
und Social-Media-Kanäle bekannt 
gegeben.

ÖFFNUNGSZEITEN 
SAUNA & LOUNGE
Montag bis Freitag 
10:00 bis 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag & Feiertage  
9:00 bis 22:00 Uhr

After-Work-Reihe

LIEBLINGSPLATZ  
IM SOMMER: Tauchen Sie ein ins AGGUA bei der Nacht der 

Technik am 20. Oktober 2023. Lernen Sie eine 
Abteilung des AGGUA TROISDORF kennen, die 
Sie als normaler Gast nie zu sehen bekommen, 
die aber sehr wichtig für Ihr Wohlbefinden 
ist: angenehme Wassertemperaturen, eine 
entsprechende Wasserqualität sowie die Ein-
haltung aller Hygieneparameter. Während der 
Nacht der Technik wird allen Interessierten ein 
eindrucksvoller Einblick in die tägliche Arbeit 
der Techniker und Fachangestellten für Bäder-
betriebe gewährt – und das direkt vor Ort „im 
Keller“, wo die großen Filter und Maschinen 
stehen. Informieren Sie sich unter anderem über 
Wassertechnik und -aufbereitung als auch die 
Funktionen der einzelnen Filter und Lüftungs-
anlagen. Hinzu kommen Mitmachaktionen wie 
Wassertests nehmen und die Bestimmung von 
Chlorarten.

wichtiger Meilenstein im Leben eines Kindes. Es ist nicht 
nur eine lebensrettende Fähigkeit, sondern fördert auch das 
Selbstbewusstsein und die körperliche Fitness“, so AGGUA-
Betriebsleiter Achim Kronberg. 

Genossen haben die großen und kleinen Besucher des frisch 
sanierten Freibades ihren Aufenthalt aber auch, wenn es  
keine besonderen Events gab. So wurde sich außerhalb des 
Wassers auf dem schönen neuen 300 m2 großen Spielplatz 
mit Drachenwippe, Oktopus, Drehspiel Supernova und vielem 
mehr amüsiert. Im Wasser hatten alle ihren Spaß auf dem 
Mega-Highlight, der neuen 14 Meter langen Breitrutsche.  
Und besonders Mutige wagten sich auf den 7,5 Meter hohen 
Sprungturm, der dem AGGUA erhalten worden ist. Top-saniert  
wie alles Übrige. Kurz: Das wiedereröffnete Freibad ließ  
eigentlich keine Wünsche offen – bis auf zwei: besseres 
Wetter in der nächsten Saison und 2024 ab Mai geöffnet ...

„Unser Freibad garantiert ein einzigartiges  
Badeerlebnis mit außergewöhnlichem  

Freizeitcharakter.“ 
AGGUA-Badleiter Achim Kronberg
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Die Stadtwerkler-Welt Grüner Daumen FÜR VERTRAUEN
Als technisch versierter Monteur ist Klaus Steinbüchel für die 
Stadtwerke Troisdorf im Einsatz. Doch in seiner idyllischen 
Heimat Königswinter-Rauschendorf blüht seine zweite Leiden-
schaft: Als Kleinbauer bewirtschaftet er gemeinsam mit seiner 
Frau ein Stück Land und baut Kartoffeln und verschiedene 
Gemüsesorten an. Jetzt, in der Erntezeit, wird alles frisch vom 
Feld geerntet und direkt „ab Hof“ verkauft – auf Vertrauens-
basis: „Unser kleiner Marktstand steht direkt vor unserer 
Haustür“, erklärt Klaus. „Die Nachbarn bedienen sich selbst 
und legen das Geld einfach in die Kasse. Das klappt sehr gut. 
Man muss einfach nur Vertrauen in die Menschen haben.“

ENTSCHLOSSENHEIT IM Herzen
Manchmal muss man beharrlich sein, bis man den Job findet, 
der zu einem passt und einen erfüllt, weiß Sarah Kaufmann. 
Sehr wichtig ist es ihr, anderen Menschen Mut zu machen, 
deren Berufsleben ebenfalls in einer Behindertenwerkstatt 
begann. Sarah sitzt im Rollstuhl und es war schwierig für sie, 
eine Arbeitsstelle zu finden, die sie barrierefrei erreichen kann  
und an der sie sich wohl fühlt und weiterentwickeln kann.  

In den Gängen der Stadtwerke begegnen sich die unter-
schiedlichsten Charaktere – jeder mit einer einzigartigen Ge-
schichte. Und das ist wichtig, weiß Stadtwerke-Geschäfts-
führerin Andrea Vogt: „Unsere Vielfalt ist unsere Stärke. Sie 
ermöglicht uns, aus verschiedenen Blickwinkeln zu betrachten 
und voneinander zu lernen. So entwickeln sich viele kreative 
Lösungen und neue Herangehensweisen.“ 

Vier Lebensgeschichten beweisen, wie individuelle Persön-
lichkeiten ein starkes Team formen.

Gemeinsam WACHSEN
Nicht nur erfahrene Kollegen prägen die Gemeinschaft. Schon 
die Azubis schaffen ein starkes Netzwerk untereinander. 
Im August rückten die neuen Auszubildenden bei den 

Bei den Stadtwerken Troisdorf dreht sich nicht bloß alles um Energie – es sind die 
Menschen, die die Unternehmenskultur tragen. Und ein starkes Team besteht nicht 
nur durch fachliche Kompetenz. Vielmehr ist es die bunte Vielfalt an Persönlichkeiten, 
die die Stadtwerke zu dem machen, was sie sind. 

VIELFALT 
 VERBINDETVERBINDET

Stadtwerken ein. Eine ihrer ersten gemeinsamen Unter-
nehmungen war es, gemeinsam für die Azubis des dritten 
Lehrjahrs ein Mittagessen zu kochen. So ein besonderes 
Ereignis stärkt nicht nur die Teambindung, sondern schafft 
auch Raum für wertvollen Austausch. „Mit den Azubis aus 
dem technischen Bereich käme ich sonst nur sehr sel-
ten in Kontakt“, berichtet Tobias Lohr, Auszubildender 
zum Industriekaufmann im ersten Lehrjahr. „Da bot das 
gemeinsame Kochen eine tolle Möglichkeit, sich auszu-
tauschen und besser kennenzulernen.“ Die Stadtwerke 
bilden in so unterschiedlichen Bereichen aus – in diesem 
Jahr sogar erstmals einen Rohrleitungsbauer –, dass die 
Auszubildenden sich ohne eine gemeinsame Mittagspause 
oft gar nicht treffen würden. 

Die junge Frau absolvierte mehrere Praktika und kam so auch 
schließlich zu den Stadtwerken Troisdorf. Am besten gefiel es 
ihr in der Poststelle. Inzwischen ist Sarah festangestellt und 
gehört seit drei Jahren zum Team. „Je länger ich hier arbeite, 
desto mehr Aufgaben darf ich übernehmen“, berichtet sie. 
„Ich würde mir wünschen, dass es noch mehr Unternehmen 

gibt, die Menschen mit einer Körperbehinderung 
einstellen. Es stärkt nämlich enorm das Selbst-
wertgefühl, wenn man merkt, dass man viel mehr 
schaffen kann, als man sich zugetraut hat.“ 
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SEBASTIAN FITZEK 
ELTERNABEND  
(Droemer)

Der Kleinkriminelle Sascha Nebel 
hat sich das falsche Auto für einen  
Diebstahl ausgesucht: Kaum hat 
er den SUV gestartet, ziehen  
demonstrierende Klimaaktivisten 
vorbei, allen voran eine junge Frau, 
die die Luxuskarosse mit einer 
Baseballkeule demoliert. Als die 
Polizei erscheint, ergreifen Sascha 
und die Unbekannte die Flucht – 
und platzen in den Elternabend 

einer 5. Klasse. Um die Nacht nicht auf der Polizei zu verbrin-
gen, schlüpfen sie in die Rolle von Christin und Lutz Schmolke, 
Eltern des elfjährigen Hector, die bislang jede Schulveranstal-
tung versäumten.

Sebastian Fitzek, geboren 1971, ist Deutschlands erfolgreichs-
ter Autor. Mittlerweile erscheinen seine Bücher in 36 Ländern. 
Als erster deutscher Autor wurde er mit dem Europäischen Preis 
für Kriminalliteratur ausgezeichnet. 

Mit diesem Kräuterbuch wird’s 
nicht nur im Garten, auf Balkon 
oder Fensterbank grün, sondern 
auch im Kochtopf! Denn das liebe-
voll gestaltete Buch ist praktischer 
Ratgeber und Kräuter-Kochbuch in 
einem. Hier werden die 120 belieb-
testen Kräuter porträtiert, Schritt-
für-Schritt-Anleitungen zur Pflege 
gezeigt und über 60 Rezepte mit 
Kräutern vorgestellt. 

Marie-Pierre Moine ist Köchin und sagt: „Kräuter sind  
meine besten Kochfreunde.“ Als Städterin baut sie ihre  
Kräuter in Töpfen auf der Fensterbank an.

Jeff Cox ist Gärtner. Er arbeitet als Journalist und ist Autor 
von 18 Büchern zu den Themen Ernährung und Garten. Er 
lebt in Kalifornien, wo er Kräuter anbaut. 

„Ein liebevoll gestaltetes 
Buch, das zum Anbauen von 

und Kochen mit Kräutern 
einlädt.“ 

          KLEINKRIMINELLER UND KÜCHENKRÄUTER

als Buchhelden  

JEFF COX, MARIE-PIERRE MOINE
KÜCHENKRÄUTER ANBAUEN & GENIESSEN 
(Dorling Kindersley Verlag)

„Mal eine Geschichte
 zum Lachen, aber trotzdem 

spannend und auch  
tiefgründig.“ 

Nicht nur Eltern schulpflichtiger Kinder werden beim Lesen von Sebastian Fitzeks 
„Elternabend“ gut unterhalten. Denn das jüngste Werk des Bestsellerautors ist eben-
so witzig wie spannend. Und natürlich ziemlich abgedreht, so wie Fitzeks Thriller. 
Neben seinem Buch empfiehlt die inTro-Redaktion diesmal noch „Küchenkräuter  
anbauen & genießen“, ein Werk, das zum Gärtnern und Kochen animiert. Mit ein wenig 
Glück können Sie beide Bücher gewinnen: Die Stadtwerke Troisdorf verlosen jeweils 
drei Exemplare in Kooperation mit den Verlagen Droemer und Dorling Kindersley.
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GEWINNSPIEL: 
Sie sind neugierig geworden auf die beiden Werke? 
Dann können Sie die Bücher mit ein wenig Glück gewin-
nen. Schicken Sie uns bis zum 20. Oktober 2023 eine 
E-Mail mit Angabe Ihres vollständigen Namens und Ihrer 
Adresse unter dem Stichwort „Büchergewinnspiel“ an: 
intro@stadtwerke-troisdorf.de

Die Gewinner werden unter allen richtigen Einsendungen gezogen und in der nächsten inTro bekannt gegeben. Ihre Preise können sie nach Benachrichtigung persönlich im Kundenzentrum der Stadtwerke Troisdorf, Poststraße 105, abholen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Eine Barauszahlung des Gewinns ist nicht möglich. Mitarbeiter des TroiKomm-Konzerns sowie deren Angehörige sind von der Teilnahme ausgeschlossen. Die Gewinne werden mit freundlicher Unterstützung der Verlage zur Verfügung gestellt.

DIE GEWINNER DER  

LETZTEN AUSGABE:

REGINA SCHEFFLER

SIMON KASPER

MATTHIAS BECKER

Abenteuerlust AUF ZWEI RÄDERN
Die Stadtwerke sind nicht nur Arbeitsort, sondern auch ein Zuhause für die 
verschiedensten Hobbys. Marvin Martini ist ein Beweis dafür. Wie viele Kol-
legen hat er die Chance genutzt, sich über die Stadtwerke ein E-Bike zu 
leasen. Genauer gesagt ein E-Lastenrad, in dem Große Schweizer Sen-
nenhund „Manni“ Platz nehmen kann. Mit seinen zweieinhalb Jahren  
ist Manni zwar ein ganz junger Hüpfer, doch die ausgedehnten Fahrradtouren, die 
Marvin und sein Lebensgefährte machen, hält selbst der stärkste Hund nicht durch. 
Wenn Manni müde ist, hüpft er lieber in das Lastenrad hinein und lässt sich mit 
seinem Herrchen den Fahrtwind um die Nase wehen. Solche ausgedehnten 
Abenteuer bringen nicht nur frischen Wind, sondern auch Freude in den 
Alltag und viele unvergessliche Momente. 

 

Neugierig 
GEWORDEN?

Bei den Stadtwerken Troisdorf geht es nicht nur um Strom, 
Wasser und Gas – es geht um die Menschen, die hinter 
diesen Energien stehen. Mehr über die Stadtwerke-
Unternehmenskultur und Karrieremöglich-
keiten erfahren Sie auf: 

www.stadtwerke-troisdorf.de/karriere
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Nicht die Würfel sind gefallen, sondern die Eier sind verteilt bei der beliebten  
Stadtwerke-Aktion „Förder.Ei“. Aber der Höhepunkt kommt noch: Sie entscheiden, 
welche drei Vereine den begehrten Nachhaltigkeitspreis erhalten werden. Machen 
Sie mit! Unterstützen Sie Ihr Lieblingsprojekt in der Kategorie Nachhaltigkeit auf 
www.foerderei.de. Jede Stimme zählt!

Förderei.Ei

Endspurt bei der Förder.Ei: Die Stadtwerke Troisdorf unter-
stützen im Rahmen ihrer Aktion erneut Vereinsprojekte in 
Troisdorf und der Region mit insgesamt 20.000 Euro. Inzwi-
schen zum siebten Mal. „Für die Stadtwerke ist es seit jeher 
eine Herzensangelegenheit, ehrenamtliches Engagement in 
Troisdorf und Umgebung zu fördern“, erklärt Stadtwerke-
Geschäftsführerin Andrea Vogt. 

Am 13. Oktober ist das Abschlusstreffen der Förder.Ei-Teilnehmer  
bei den Stadtwerken Troisdorf mit der Bekanntgabe, welche 
Vereine am meisten Spenden für ihr Herzensprojekt sammeln 
konnten. Mit ordentlich Konfetti und ganz viel Applaus!

SONDERTOPF NACHHALTIGKEITSPREIS
Danach wird es noch spannender: Vom 26. September bis zum 
8. Oktober 2023 läuft im Rahmen der Förder.Ei das Voting zum 
Nachhaltigkeitspreis. Dann gibt es den mit 3.000 Euro gefüllten 
Sondertopf, mit dem die Stadtwerke Troisdorf drei nachhaltige 
Projekte der teilnehmenden Vereine ganz besonders fördern 
wollen. Welche drei Projekte das sein sollen, darüber dürfen 
wieder die Bürger entscheiden. Der erste Platz ist mit 1.500 Euro  
dotiert, der zweite mit 1.000 Euro. Der dritte Gewinner kann 
sich noch über 500 Euro für seinen Verein freuen. 

 
 

Für Vogt steht fest: „Mit dem Nachhaltigkeitspreis erreicht 
die Förder.Ei einen weiteren Höhepunkt, der Troisdorf und 
unsere Region nachhaltig prägen kann!“

GEMEINSAM GUTES TUN MACHT SPASS
Voten Sie für den Nachhaltigkeitspreis auf www.foerderei.de.  
Ob Gemüsegarten für den Kindergarten, ein Lasten-E-Bike für 
die gemeinnützige Einrichtungen oder Trikots aus Recycling-
material – dies und vieles mehr unterstützen die Stadtwerke 
gerne. 

Auf der Website finden Sie auch eine Anleitung, wie die 
Sache mit dem Voting ganz genau funktioniert. Und mit der 
App Tro4me können Sie noch einfacher für den Nachhaltig-
keits-Preis abstimmen und Ihr Lieblingsprojekt unterstützen. 
Auch sonst bleiben Sie immer auf dem Laufenden. Nicht nur, 
wenn es um die Förder.Ei geht. Aktivitäten und Informa-
tionen der Stadtwerke Troisdorf finden Sie dort ebenso wie 
Vereinsnachrichten oder Veranstaltungstermine in Troisdorf. 
Schnell herunterladen:

ERFOLGSGESCHICHTEN 2022
Auch im vergangenen Jahr hatten zahlreiche Sport-, Musik und Karnevalsvereine 
sowie Fördervereine von Kitas, Kindergärten und Schulen die Gelegenheit genutzt, 
mit der Förder.Ei Spendengelder zu sammeln. Und auf die Troisdorfer war wie 
immer Verlass! Diese Projekte konnten 2022 realisiert werden:

Als 3. Sieger sicherten sich die Freunde und 
Förderer der Europaschule Troisdorf e. V.  
für ein Projekt, das perfekt zur nachhal-
tigen Förder.Ei passt: Eier von glücklichen 
Schulhühnern. Jetzt bauen die Schülerin-

nen und Schüler fleißig am Stall und die 
Hühner dürfen bald einziehen.

NACHHALTIGE 

              SIEGER Gewinner des ersten  
Förder.Ei-Nachhaltigkeitspreises 2022 war 
der FC Flying Albatros 1987 e. V. Der Verein 
investierte das Preisgeld in eine Photovoltaik-
anlage auf seinem Cafébüdchen.

Der 1. FC Spich hat mit der Förder.Ei 2022 
fleißig bei Freunden und Förderern Spenden 
gesammelt und konnte damit neue Pilates-Bälle 
und bunte Bälle für die Kleinsten anschaffen. 

Die Spende aus der Förder.Ei war für die 
Bigband TroJazz ein wahrer Segen. Sie 
konnte damit zahlreiche neue Noten für  
ihr Jahreskonzert anschaffen und hat 
vergangenen Mai unter dem Motto 
„Straight Ahead – auf den Spuren von 
Count Basie“ Bigband-Klassiker für ein 
musikbegeistertes Publikum aufgeführt. 
Das Konzert war ein voller Erfolg.

Eine der wichtigsten Aufgaben des Deutschen Roten Kreuz (DRK) ist das Verpflegen 
von Einsatzkräften und der Bevölkerung bei Schadenslagen. Dafür hat das DRK in 
Troisdorf-Sieglar eine Großküche eingerichtet, in welcher die ehrenamtlichen Hel-
fer große Mengen an Speisen in kurzer Zeit zubereiten können. Mit den Spenden 
aus der Förder.Ei 2022 konnten die Großküche und das Geschirrmobil mit neuem 
Equipment ausgerüstet und eine Geschirrspülmaschine repariert werden. Außerdem 
verleiht das DRK sein Geschirrmobil an Vereine und Privatpersonen, um eine Alter-
native zum Einweggeschirr zu bieten und einen Beitrag zur Nachhaltigkeit zu leisten. 

3. PLATZ

BÄLLEREGEN  
IM 1. FC SPICH

NEUE TÖNE 
BEI TROJAZZ

EINSATZFÄHIGE  
VERPFLEGUNGSKÜCHE
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2. PLATZ

Den zweiten Platz machte der 
TC Blau-Weiß Hennef e. V. mit 
seinem nachhaltigen Außen-
beleuchtungskonzept „Es werde 
Licht“. Inzwischen hat der Verein 
sein Projekt realisiert und eine 
LED-Beleuchtung für den Parkplatz 
und die Fahrrad-Abstellfläche 
installiert. Die Lampen gehen 
nur bei Bewegung an, sparen 
eine Menge Energie und 
erhöhen die Sicherheit der 
Mitglieder in den Abend-
stunden.

1. PLATZ

stadtwerke-troisdorf.de/tro4me

DAS grüne 
Voting STARTET!
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     RAN AN DEN  
  HIGHSPEED-SPASS AUF: 
  jeti-line.de

JE
TI

Der JETI wohnt selbstverständlich mietfrei auf dem Stadtwerke-
Gelände. Er gehört schließlich zur Stadtwerke-Familie! Und 
viel Zeit hat er sowieso nicht, auf seinem flauschigen Sofa 
die Pfoten hochzulegen. Tag und Nacht buddelt er sich durch 
Troisdorf, um die Bürger mit Highspeed-Internet zu versor-
gen. Und bei so viel Buddelei verfliegt die Zeit wie im Flug! 
Daher wird der JETI-Kundenservice weiterhin den digitalen 
Pfad beschreiten und online erreichbar sein. 

LAST CALL FÜR JETI 
Auch für Anwohner in den aktuellen Ausbaugebieten 
rast die Zeit: Ihre Chance auf turboschnelles Internet ver-
fliegt wie im Flug! „Die Arbeiten in den Ortsteilen Spich, 
Oberlar und Teilen von Bergheim und Friedrich-Wilhelms-
Hütte sind im vollen Gang“, erklärt Vertriebsleiter 
Jendrick Carstens. „Unentschlossene 
Anwohner müssen jetzt aktiv werden,  
wenn sie sich noch einen Glasfaser-
Hausanschluss sichern wollen. 
Schon nächstes Jahr wird der 

JETI HAT EIN  

Highspeed- 
Haus – und Sie?
Das blaue Wunder bei den Stadtwerken: Das kleine Gebäude neben dem Stadtwerke- 
Haupthaus erstrahlt in einem sportlichen Blau. Haben Sie schon gehört, warum? 
Wir verraten es: Der JETI ist bei den Stadtwerken eingezogen! Und natürlich ist sein 
Hausanschluss eine turboschnelle Glasfaserleitung! 

Olaf Pohl und sein Sohn 
haben sich bereits ihren 
kostenlosen Hausanschluss 
gesichert und surfen jetzt 
turboschnell mit JETI.

JETI weiterziehen und weitere Troisdorfer Ortsteile ans Glas-
fasernetz anschließen.“ Anwohner in den aktuellen Ausbau-
gebieten sollten jetzt ihre letzte Chance auf eine schnelle 
und ruckelfreie Internetverbindung nutzen.

RABATT FÜR STADTWERKE-KUNDEN 
Für Stadtwerke-Kunden winkt sogar ein Goody: Wenn sie 
sich für Surfen mit JETI entscheiden, können sie sich im  
ersten Jahr auf einen Extra-Rabatt von bis zu 50 Euro auf 
die Stromrechnung freuen. Wir sind schließlich eine Familie. 
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Ein Must-have für alle Troisdorfer E-Mobilisten: Lade.Strom heißt der preiswerte 
Stromtarif der Stadtwerke Troisdorf. Die Kilowattstunde des zertifizierten Naturstroms 
aus Wasserkraft gibts aktuell für sparsame 30,39 Cent und mit einem deutlich redu-
zierten Grundpreis von 73,99 Euro.

www.stadtwerke-troisdorf.de/Ladestrom

UMWELTBEWUSST  
LADEN ZUM SONDERTARIF

Für das Laden zu Hause ist eine eigene PV-Anlage auf dem 
Hausdach natürlich großartig. Doch auch für Kunden,  
die keine Solarmodule auf ihr Dach setzen können oder  
wollen, bieten die Stadtwerke die Möglichkeit, klimascho-
nenden Naturstrom zu „tanken“: mit dem neuen Strom-Tarif  
Lade.Strom! 

EXKLUSIV FÜR E-AUTOFAHRER
„Mit dem Tarif Lade.Strom lädt man sein E-Auto mit  
30 Cent/kWh – also deutlich günstiger als zum aktuellen 
Strompreis“, erklärt Dennis Ritter, Projektmanager für Energie-
dienstleistungen bei den Stadtwerken Troisdorf. „So ermög-
lichen wir allen E-Autofahrern den Zugang zu zertifiziertem 
Naturstrom aus Wasserkraft zu einem äußerst attraktiven 
Preis. Damit möchten wir einen weiteren Anreiz schaffen, 
auf umweltfreundliche Mobilität umzusteigen.“

EINFACHE ONLINE-ANFRAGE
Mehr Informationen bieten die Stadtwerke auf  
www.stadtwerke-troisdorf.de/Ladestrom. Die Voraussetzun-
gen, um den günstigen Tarif Lade.Strom nutzen zu können, 
sind schnell erfüllt. „Die Ladevorgänge der eigenen Wallbox 

müssen über einen separaten Zäh-
ler abgerechnet werden, welcher 
kostenlos durch den Netzbetreiber 
gesetzt werden kann“, erklärt Ritter. 

Jetzt abonnieren: 
www.stadtwerke-troisdorf.de/newsletter

Immer 
up to date

Mit dem Newsletter 

ElekTro!

Neuer Stromtarif fürs E-Auto

Die Stadtwerke Troisdorf bieten in ihrem 
Onlineshop www.swt-shop.de zahlreiche 

Wallboxen für jeden Bedarf. 

„Zur Setzung dieses speziellen Zählers ist ausreichend Platz im  
heimischen Zählerschrank notwendig. Den Nachweis darüber 
erbringen interessierte E-Autofahrer mit einem Inbetrieb-
setzungsauftrag, welchen sie ebenfalls auf unserer Website 
finden.“ Der Grund dafür ist einfach: Den Tarif haben die 
Stadtwerke exklusiv für E-Autofahrer eingerichtet, um ihr 
Engagement für den Klimaschutz zu unterstützen und die 
Mobilitätswende noch weiter voranzutreiben. „Als nach-
haltiger Energieversorger hoffen wir, dass sich in den kom-
menden Jahren noch mehr Bürgerinnen und Bürger für ein 
E-Auto entscheiden“, so Ritter. Mehr Informationen bieten 
die Stadtwerke auf www.stadtwerke-troisdorf.de/Ladestrom.

Dennis Ritter
Projektmanager  
für Energiedienstleistungen

ritterd@stadtwerke-troisdorf.de
02241 888 193
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TRODINI AUF DEM 
KRÄUTERTRIP

Zum Feuerspucken hat er keine Lust, ist ja eh immer dasselbe. 
Und außerdem ist weit und breit kein Mensch zu sehen, den 
er damit beeindrucken kann. Hunger hat der kleine Drache 
auch. Da reagiert er sowieso immer leicht gereizt auf alles 
und lässt seiner schlechten Laune freien Lauf. Dass er sich 
vorgenommen hat, nicht immer nur nach alter Drachenart 
Fleisch zu essen, macht die Sache nicht besser. „Obwohl ich 
ja ohnehin kein allzu guter Jäger bin“, seufzt Trodini. Aber 
in einen Lebensmittelladen bekommt ihn auch niemand rein. 
„Wie peinlich ist das denn, ein Drache, der einkaufen geht ...“, 
schüttelt Trodini den Kopf.

Dann kommt ihm eine Idee. „Wie wärs denn, wenn ich mal in 
den Wald spaziere und dort nach Kräutern suche. Die sollen 
ja sehr gesund sein und gut schmecken tun sie angeblich ja 
auch.“ Laut pfeifend – seine schlechte Laune ist wie weg-
geblasen – sucht der kleine Drache nach einem Korb, in dem 
er die Kräuter sammeln will. Als ihm dann noch einfällt, dass 
morgen schon der 7. Oktober – ein Samstag – ist, schlägt 
Trodinis Herz höher: „Juchhu“, platzt es aus ihm heraus. 
„Da findet doch auf der Burg Wissem das Erntedankfest mit 
großem Bauernmarkt statt. Da geh ich hin, feiere und kaufe 
ein.“ Denn für Sonntag, so sein Plan, wird er den JETI und 
all seine anderen Freunde aus Troisdorf einladen und ihnen 
ein köstliches Mahl bereiten. 

Gut gelaunt stapft Trodini in den Wald. Mit reicher Beute 
im Korb kehrt er zurück in seine Drachenhöhle und 

macht sich gleich an die Arbeit: Bereitet Kräuter-
pfannkuchen, Gemüsesuppe mit Kräutern, 

Kräuterbrot und einen Kräuterkuchen als 
Dessert vor. Sogar Kräuterlimonade macht 
er selbst.  

Früher als gewöhnlich wacht Trodini am 
Sonntagmorgen auf. So eine Aufregung! 
In ein paar Stunden wird er lauter Gäste 
an seinem hölzernen Tisch sitzen haben. 
Nichts hofft er mehr, als dass es ihnen 

 „Laaangweilig!“ – Heute ist so ein Tag, an dem    

              Trodini sich selbst nicht leiden kann.

schmecken wird und sie viel Spaß miteinander haben werden. Es soll ein 
Treffen sein, von dem alle noch lange schwärmen werden. 

„Zu Tisch, zu Tisch“, ruft der kleine Drache, als endlich alle da sind. Dabei 
entgeht ihm nicht, wie seine Freunde die angerichteten Speisen skeptisch 
beäugen. Aber als sie das Essen erst einmal probiert haben, sind sie be-
geistert. Es schmeckt so gut, dass sich jeder ein zweites Mal davon nimmt.

Nachdem alle satt und zufrieden sind, sie sich noch lange unterhalten 
haben, machen sich Trodinis Freunde auf den Heimweg. Nicht ohne sich 
bei ihm für das köstliche Essen und den schönen Tag zu bedanken. Trodini 
ist mehr als glücklich, dass er und seine Freunde Kräuter für sich entdeckt 
haben, sie sich nun alle für Pflanzen und deren Verwendung in der Küche  
interessieren. Ja, sie haben sogar einen Kochclub gegründet und wollen 
sich in Zukunft regelmäßig treffen, um gemeinsam köstliche Kräuterspeisen 
zuzubereiten und zu schlemmen. Langeweile ade!

REZEPT KRÄUTERKUCHEN  
FÜR 6 PERSONEN: 

2 Bund Schnittlauch
1 Bund Dill
1 Bund Kerbel
1 Bund Liebstöckel
½ Bund Lauchzwiebeln
2 Zwiebeln (klein)
125 Gramm Butter (oder Margarine)
250 Gramm Ricotta (oder Schichtkäse)
3 Eier
3 EL Milch
80 Gramm Weizenschrot (grob)
½ Zitrone
Salz und Pfeffer (frisch gemahlen),  
Muskat (frisch gerieben)

ZUBEREITUNG:
Alle Kräuter und die Lauchzwiebeln abspülen und 
trocken tupfen. Blättchen und Dillspitzen abzupfen 
und grob zerschneiden. Schnittlauch in Röllchen 
schneiden. Lauchzwiebeln putzen und in feine 
Ringe schneiden. Backofen auf 200 Grad (Umluft 
180 Grad) vorheizen. Zwiebeln abziehen und fein 
hacken.Weiches Fett, Ricotta, Eier und Milch glatt 
verrühren. Kräuter, Zwiebeln und Weizenschrot  
unterrühren und mit Zitronensaft, Salz, Pfeffer und 
Muskatnuss abschmecken. Die Kräutermasse in eine 
mit Backpapier ausgelegte Springform (Ø 24 cm) 
füllen. Im Backofen etwa 35 Minuten backen. Aus 
der Form nehmen und abkühlen lassen.
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Ob aktuelle Comedy, Konzerte oder Musicals 
für die ganze Familie – auch in der zweiten 
Jahreshälfte bietet das Veranstaltungs-
programm der Stadthalle Troisdorf für jeden 
Geschmack und jedes Alter etwas.

Es reicht von einer faszinierenden Best-of-Varieté-Show mit Artis-
tik, Jonglage, Zauberei über das brandneue Live-Programm Hat 
schon gelb! von Arnd Zeigler bis hin zu einem Konzert von Still 
Collins, das unter die Haut und in die Beine geht. Auch ein Come-
dy-Abend mit Margie Kinsky und eine familienfreundliche Wis-
senschaftsshow mit Konrad Stöckel können gebucht werden. Für 
Kinder ab drei Jahren macht Conni – Das Zirkus-
Musical! Station in der Stadthalle. Ebenso wie 
die beiden Travestie-Künstler Ham & Egg mit 
ihrer Jubiläumsshow All in. Gezeigt wird das 
Beste aus 25 Jahren Bühnenarbeit. Und, und, 
und: alle Veranstaltungen und Termine unter  
www.troisdorf.de 

Eine Art fünftägige Amüsieren-ist-gesund-Kur 
verbirgt sich hinter dem KÜZ.FESTIVAL23, das 
wie immer im Saal „Zur KÜZ“ in Sieglar, Ein-
trachtstraße 1, stattfindet. Eingeleitet wird 
das Comedy-Marathon-Fest mit Anekdoten 
zum Thema zufrieden sein oder werden von 
Bernd Stelter, gefolgt vom diesjährigen Ge-
winner des Deutschen Kleinkunstpreises Nikita 
Miller. Am dritten Tag erfrischt die Comedy-
Allzweckwaffe Lisa Feller mit ihrem Programm 
Dirty Talk. Am vierten Tag, einem Samstag, 
wird ausgelassen zur Musik von Knallblech  
getanzt. Den Abschluss des KÜZ.FESTIVALS  
bildet die Comedy-Stand-up-Show NightWash 
Live – lustig, vielseitig und wie immer total 
bunt gemischt und einzigartig.

Rabattierte Ticketpreise und Gratis-Begrü-
ßungsgetränke gibt es für Abonnenten. Und 
auch im September lohnt sich ein Wahl.Abo 
für TroCard-Inhaber nach wie vor doppelt: Sie 
kaufen mindestens drei Tickets mit Rabattie-
rung und erhalten innerhalb ihrer getroffenen 
Auswahl ein zweites Ticket gratis. Ein Bestell-
formular für das WAHL.ABO23 finden Sie un-
ter www.stadthalle-troisdorf.de

Kinderorchester NRW – Movie Musicals
Samstag, 25. November 2023 | 16 Uhr | Stadthalle Troisdorf

GEWINNSPIEL: 
Schicken Sie eine E-Mail mit Ihrem Namen & Ihrer 
Telefonnummer bis Sonntag, 5. November 2023, 
an kultur@troisdorf.de und erhalten Sie die 
Chance auf zwei Freikarten für die Veranstaltung  
Konrad Stöckel am 8. Dezember 2023 in der 
Stadthalle Troisdorf!

Teilnehmen dürfen Personen ab 18 Jahren, die ihren Wohn-
sitz in Deutschland haben. Die Gewinner werden per E-Mail 
benachrichtigt. Der Rechtsweg sowie eine Barauszahlung 
des Gewinns sind ausgeschlossen. Verantwortlich ist das 
Kulturmanagement der Stadt Troisdorf.

Still Collins – Best of Phil Collins & Genesis
Samstag, 18. November 2023 | 20 Uhr | Stadthalle Troisdorf

Margie Kinsky –  
Ich bin so wild  
nach deinem  
Erdbeerpudding!
Freitag, 20. November 
2023 | 20 Uhr | Comedy 
Stadthalle Troisdorf

Ham&Egg – All in
Freitag, 20. Oktober 2023 | 20 Uhr | Entertainment   
Stadthalle Troisdorf

Arnd Zeigler – Hat schon gelb! 
Zeiglers wunderbare Welt des Fußballs – LIVE
Mittwoch, 18. November 2023 | 20 Uhr | Comedy | Stadthalle Troisdorf

Konrad Stöckel – 
Wenns stinkt und 
kracht, ists Wissen-
schaft – UMWELT 
Freitag, 8. Dezember 
2023 | 18 Uhr | Comedy  
Stadthalle Troisdorf

Bernd Stelter –  
Hurra, ab Montag 
ist wieder  
Wochenende!
Mittwoch,  
27.  September 2023   
20 Uhr | Comedy 
mit Gitarre & 
Gesang  
Saal Zur KÜZ

Nikita Müller –  
Im Westen viel 
Neues!
Donnerstag,  
28. September 2023 
20 Uhr | Comedy 
mit Wortgewalt, 
Witz und Humor  
Saal Zur KÜZ 

Lisa Feller – Dirty Talk!  
Freitag, 29. September 2023 | 20 Uhr | Comedy frech und 
frisch | Saal Zur KÜZ

Knallblech
Samstag, 30. September 2023 | 20 Uhr | Partymusik performed  
mit Blasinstrumenten | Saal Zur KÜZ

NightWash Live!
Sonntag, 1. Oktober 2023 | 19 Uhr
Stand-up-Comedy vom Feinsten | Saal Zur KÜZ
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Kulturelle    
HERBST- UND WINTERHIGHLIGHTS

Stadthalle Troisdorf und KÜZ.FESTIVAL23

©
 M

ic
ha

el
 J

os
w

ig
©

 W
D

R

©
 S

ac
hs

se30 31



Ihre „Welt der Zukunft“ haben 
Troisdorfer Kinder und Jugendliche in der 
Sommerkunstschule erschaffen. Und die hat ganz viele  
Gesichter. Zu bewundern sind die Werke in der Galerie der  
Stadtwerke Troisdorf. Dort hängen oder stehen sie bereits 
seit einer Woche und bleiben noch bis zum 15. November. 

Kunterbunt und trubelig: Zwei Wochen lang tummelten sich in den 
Sommerferien 112 Kinder und Jugendliche auf dem Gelände des Stadt-
teilhauses Friedrich-Wilhelms-Hütte. Konnten dabei ihrer Fantasie freien 
Lauf lassen. Denn schließlich lautete das Motto der Sommerkunstschule 
„Meine Welt der Zukunft“. Und die stellt sich eben jeder ganz individuell 
vor. Bei der Umsetzung ihrer Ideen wurden die Kids von sieben Dozenten 
fachmännisch kreativ-künstlerisch betreut. 

EIN BUNTER STRAUSS AN ANGEBOTEN
So half der Leiter der Sommerkunstschule, Masoud Sadedin, den  
jungen Kunstschaffenden bei der Gestaltung farbenfroher Gemälde 
auf Leinwand und Holz. Neben zweidimensionalen Werken entstanden 
Skulpturen aus Draht und Pappmaché, Ton sowie Holzstelen unter 
der Leitung von Katharina Emons, Claudia Holzapfel, Jette Jertz und 
Mirjam Wingender. Nach der erfolgreichen Premiere im vergangenen 
Jahr war auch diesmal wieder Nicola Denuell mit von der Partie: Sie 
vermittelte den Kindern Drucktechniken und die Kunst der Kalligrafie. 
Die von Eva Savvoulidou geleitete Schauspielgruppe erarbeitete ein 
Theaterstück aus verschiedenen Märchenszenen mit kritischem Blick 
auf unser Weltgeschehen.

 

Ganz besonders und einen Extrahinweis wert ist das Gemein-
schaftskunstwerk, entstanden aus allen vertretenen Kunst-
sparten: Es zeigt eine fantasievolle Landschaft aus Lehm- 
und Holzhäusern, Naturelementen und einem Wunschbaum, 
geschmückt mit kalligrafischen Stücken.

AUSSTELLUNGSENDE: 15. NOVEMBER 2023
Das Ende der Präsentation in der Galerie der Stadtwerke mar-
kiert am 15. November die rasante Wissensshow „Feuerball & 
Wasserschwall – die große Wissensshow der vier Elemente“. 
Für die Physikanten (www.physikanten.de) wird an diesem 
Abend der Physiker und Wissenschaftsjournalist Dr. Sascha Ott  
bei den Stadtwerken auf der Bühne stehen. Sein Auftritt: ein 
unterhaltsames Dankeschön der Stadtwerke an die jungen 
Künstler für ihre kreativen Leihgaben. Und ihre Gedanken, die 
sie sich um die Zukunft gemacht haben. Die haben sie zwar 
sowieso in ihrem Kopf, aber am 15. November dürfen sie ihre 
eigenen Kunstwerke dann selbstverständlich wieder mit nach 
Hause nehmen. 

Sommer- 
kunst-
schule 

2023

KREATIVE  
KINDER AUF  
ZEITREISE 

Noch ist es nicht zu spät: Interessierte sind herzlich in das Kundenzentrum 
der Stadtwerke Troisdorf an der Poststraße 105 eingeladen, um sich die 
Ausstellung während der üblichen Öffnungszeiten (Montag bis Donnerstag 
von 7:30 bis 16:30 Uhr, Freitag von 7:30 bis 12:30 Uhr) einmal anzusehen. 

Flammen lodern, 
Gase zischen und 
Wirbelringe fliegen 
quer durch den Raum: 
Mit Experimenten 
nach Physikanten-
Manier lässt Sascha 
Ott es in seinem 
Wissenschaftstheater 
so richtig krachen. 
Über seinen Auftritt 
bei den Stadtwerken 
berichten wir in der 
Dezember-Ausgabe 
der inTro.
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Masterplan mit Bürgerbeteiligung

Wiederbeleben
Es geht um nichts weniger als um die Zukunft der Stadt Troisdorf, 
wenn vom „Masterplan Innenstadt“ die Rede ist. Und diese Zukunft 
will die Stadt gemeinsam mit den Bürgern gestalten.

Treffpunkt „Geheimplatz“ für Jugend

INNENSTADT-

KONFERENZ

Findet am Dienstag, 24. Oktober statt.

Uhrzeit und Veranstaltungsort standen 

bei Redaktionsschluss noch nicht fest, 

gibt die Stadt aber noch über ihre Social-

Media-Kanäle und auf ihrer Homepage 

www.troisdorf.de bekannt.

Geschäfte für junge Leute  
(Teenager und Anfang 20, 
z. B. New Yorker, Madonna, 

H&M, Bubbletea)

 Mehr  Wohnungen   fŸr Familien

  Mehr gute 

Restaurants 

      und 
    Nahversorger

DAS STADTZENTRUM 

M
IT
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N

D
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N

Ein erster Entwurf des Masterplans wurde dem Ausschuss 
für Stadtentwicklung und Denkmalschutz nach der Sommer-
pause vorgestellt (7. September 2023). Bevor dieser verab-
schiedet wird, gibt es für die Öffentlichkeit am 24. Oktober 
im Rahmen der „Innenstadt-Konferenz“ die Möglichkeit, 
sich über die erarbeitete städtebauliche Gesamtstrategie zu 
informieren. Ein spannender Termin. Dass sich mehr Grün für 
die Fußgängerzone gewünscht wird, dafür reicht die eigene 
Fantasie noch aus. Aber zu erfahren, was sich die Profi-Planer 
und besonders kreative Bürger sonst noch haben einfallen 
lassen, dürfte den Gang zur Konferenz wert sein.

ZUKUNFTSFÄHIG WEITERENTWICKELN
Wie kann sich die Innenstadt vor dem Hintergrund ver-
schiedener Herausforderungen wie einem geänderten Ein-
kaufsverhalten (Online-Shopping) oder der Klimaanpassung 
in den kommenden 5 bis 15 Jahren weiterentwickeln, wie 
die Fußgängerzone wieder lebendiger werden? Und wie 
können Ladenleerstände vermieden werden? Damit be-
auftragt, einen Masterplan zu entwickeln, hat die Stadt 
die Planungsbüros „Stadt + Handel“ sowie „Reicher Haase 
Assoziierte“. Aber auch auf eine Beteiligung der Bürger 
legt die Stadt großen Wert. Im März wurde das Projekt 
öffentlich vorgestellt und mit den beauftragten Planungs-
büros darüber diskutiert. Die Meinung der anwesenden 
Troisdorfer zu ihrem Stadtkern wurde dabei notiert – und 
später von den Planern mitberücksichtigt. Im Juni dann  
trafen sich die Verantwortlichen mit Einzelhändlern, Politi-
kern und Anwohnern in einer Perspektiven-Werkstatt, um  

Auf bunten Zetteln notierten Bürger 
am 8. Juli ihre Ideen und Wünsche 
für den Masterplan Innenstadt. 

Bonjour tristesse: Auch an schönen Tagen ist Troisdorfs Innenstadt  
häufig fast menschenleer. 

ein gemeinsames Profil zu erarbeiten. Dabei wurden Fragen 
zur Identität der Innenstadt, ihrem zukünftigen Aussehen,  
den Einzelhandels- und Nutzungsangeboten sowie dem 
öffentlichen Raum besprochen. Auch hatte die breite  
Öffentlichkeit Gelegenheit, sich an einer Online-Befragung 
zu beteiligen. 784 Personen nahmen das Angebot an: Die 
gesammelten Anregungen flossen in die Bestandsanalyse 
mit ein. 

TRAUMHAFTE INNENSTADT
Am 8. Juli schließlich erhielten Innenstadt-Besucher erneut 
die Gelegenheit, sich bei der Zukunftsgestaltung einzubrin-
gen: Während Kinder auf der einen Seite der Troisdorfer 
Fußgängerzone Traumfänger bastelten, konnten ihre Eltern 
auf der anderen Straßenseite ihre Ideen für eine traumhafte 
Innenstadt mitteilen. Ein offenes Ohr dafür hatten Mitarbei-
tende der Stadt und der Planungsbüros, die zugleich über 
den aktuellen Stand des Masterplans Innenstadt informierten. 
Und Ideen für zentrale Orte wie die obere Kölner Straße, den 
Bereich an der Wilhelm-Hamacher-Straße, Ecke Kölner Straße, 
den Pfarrer-Kenntemich-Platz und den Römerplatz erfragten. 

Ende dieses Jahres soll die Konzeptionsphase der Stadtplaner 
abgeschlossen sein. Und dann geht es daran, Schritt für Schritt 
Innenstadtträume wahr werden zu lassen ...
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Herbstblues, 

 Bewegung 

                              AN FRISCHER LUFT
Schon ein kleiner täglicher Spaziergang wirkt wahre 
Wunder: Nach Studien erkranken aktive Menschen 
viel seltener an Infekten als Stubenhocker. Radfahren, 
Nordic Walking oder Laufen stärken Herz und Kreis-
lauf. Doch sollte die Ausdauer moderat und regelmäßig 
trainiert werden. Zu langes oder intensives Training 
schwächt das Immunsystem. Wer bereits erkältet ist, 
sollte seinem Körper eine Trainingspause gönnen!

Ausgewogen ESSEN + ZINK         
                                NICHT VERGESSEN
Gerade in der kühleren Jahreszeit benötigt der Körper 
beim Kampf gegen Viren und Bakterien Unterstützung 
durch eine gesunde Kost. Besonders wichtig ist eine 
ausreichende Zufuhr der Vitamine A, C und E. 
Diese kommen in vielen Obst- und Gemüse sorten 
vor. Aber auch das Spurenelement Zink sollte nicht 
fehlen, denn es ist für viele Prozesse in unserem Körper 
unentbehrlich. Zink ist in Haferflocken, in Kernen, in 
Käse oder in Putenfleisch enthalten. Kürbis, Karotten, 
Pastinaken, Kohlrabi und Champignons: Diese saisonalen 
heimischen Gemüsesorten sind besonders reich an wichtigen 
Vitaminen und Mineralstoffen. 

ZUR Ruhe KOMMEN
Stress wirkt sich negativ auf die 
Leistung des Immunsystems aus. 
Durch Sport, aber auch durch 
ein Vollbad lässt er sich abbauen. 
Und natürlich durch autogenes 
Training, Meditation oder Yoga. 
Ebenfalls sehr wichtig, um Körper 
und Immunsystem zu regenerie-
ren: ausreichend Schlaf. Es heißt, 
dass mit weniger als sieben Stun-
den Schlaf das Erkältungsrisiko 
dreimal höher sein soll.

Der Herbst ist da! Es wird wieder früher dunkel und bei vielen 
Menschen drückt das auf die Stimmung. Zumal in dieser Jahres-
zeit auch Erkältungen Hochkonjunktur haben. Wir haben ein 
paar Tipps für Sie, wie Sie gut gelaunt durch die nächsten 
Monate kommen und Ihr Immunsystem stärken können. 

Tipps & Tricks

SAUNIEREN IM AGGUA
Gut, dass es in Troisdorf das AGGUA gibt. 
Denn Saunen gilt als optimales Training für 
das Immunsystem, hält die Blutgefäße in der 
Haut und die Schleimhäute der Atemwege 
auf Trab: Die trockene Wärme im Saunaraum 
erweitert die Gefäße, durch das anschlie-
ßende kalte Wasser aus dem Schlauch oder 
den Gang ins Kaltwasser-Tauchbecken  
ziehen sie sich wieder zusammen. Der Effekt: 
eine bessere Durchblutung des gesamten 
Körpers. Tipp für zu Hause: regelmäßige 
Wechselduschen. 
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Bis auf den letzten Platz ausgebucht war das kostenlose Sommerferien-
Event für Kinder im Alter von sechs bis elf Jahren, bei dem die kleinen 
Naseweise auf dem Stadtwerke-Betriebsgelände in die 
faszinierende Welt der Energie eintauchten.

„Wir haben heute ganz viele verschiedene Sachen zusammen 
gespielt und das hat richtig Spaß gemacht. Am tollsten fand 
ich das Verstecken und das Spiel mit dem Werfen“, so der 
6-jährige Henry. Wie er waren die meisten Kinder zu Beginn 
etwas schüchtern. Doch schon nach wenigen Minuten waren 
alle Kinder begeistert bei der Sache.

REISE IN DIE ENERGIEWELT
Mit einem symbolischen Wassermolekül krabbelten die Kinder 
durch eine Röhre und mussten dieses von der Quelle bis zur 
Badewanne transportieren. Geschicklichkeit und Tempo waren 

bei diesem Parcours gefragt, der 
anschaulich den Wasserkreislauf 
darstellte. Treffsicherheit zahlte 
sich beim Wurfspiel unter dem 
riesigen Solar-Carport aus, wo 
die Kinder auf große Planen mit 
einer Windmühle, einem Stau-
damm oder Solarfeldern – alles 
Energiequellen der Erde – zielen 
mussten, um möglichst viele 
Punkte zu bekommen. Nach den 
spannenden Aktivitäten stärkten 
sich die Kinder mit einem gemeinsamen Mittagessen, um 
danach ihre kreativen Talente beim Basteln von kunterbunten 
Drehtellern auszuleben.

EIN VOLLER ERFOLG
„Leuchtende Kinderaugen sind der Beweis dafür, dass etwas 
gut ankommt, und davon hatten wir reichlich. Wir freuen 
uns, so vielen Kindern einen unvergesslichen Sommerferien-
Tag geschenkt und sie auf die spannende Reise in die Welt 
der Energie mitgenommen zu haben. Es ist uns ein Anlie-
gen, Troisdorf bunter und abwechslungsreicher zu machen. 
Mit unserem ‚Energie-Abenteuer-Tag‘ wollen wir nicht nur 
Spaß und Spannung bieten, sondern auch das Bewusstsein 

für Energie und Nachhaltigkeit bei der jungen Generation 
stärken“, erklärt Stadtwerke-Geschäftsführerin Andrea 
Vogt. Wie das funktionieren kann, haben die ‚Energie-

Abenteuer-Tage‘ eindrück-
lich bewiesen.

Stadtwerke-Geschäfts-
führerin Andrea Vogt 
(links) stattete gemein-
sam mit dem JETI den 
kleinen Energie-Helden 
einen Besuch auf dem 
Stadtwerke-Betriebs-
hof ab.

  
geladenes  FERIEN-ABENTEUER
Energie-

EN
ER

G
IE

G
EL

A
D

EN

G
ES

U
N

D
 U

N
D

 F
IT

36

©
 A

G
G

U
A

 T
RO

IS
D

O
RF

©
 A

do
be

 S
to

ck
, P

ro
st

oc
k-

st
ud

io

©
 A

do
be

 S
to

ck
, N

at
as

ha
 B

re
en

 



IMPRESSUM
Herausgeber: Stadtwerke Troisdorf GmbH in Zusammenarbeit mit: Burg Wissem 
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• 1. FC SPICH | TROISDORF 
50 Prozent Nachlass auf Eintritts-
karten bei Heimspielen im 
Waldstadion Spich

• AGGUA TROISDORF 
ZENTRUM 
3 Prozent Ermäßigung auf 
Stundenkarten etc., 6 Prozent 
Ermäßigung auf alle Tageskarten,  
inkl. Sauna, nicht auf Nachlösungen

• AUTO MOTOR UND SPORT 
FAHRSICHERHEITSZENTRUM  
AM NÜRBURGRING | NÜRBURG 
Mo.–Fr. 10 Prozent, Sa., So. und 
feiertags 5 Prozent Ermäßigung auf 
die gültige Preisliste des Fahrsicher-
heitstrainings

• BILDERBUCHMUSEUM SOWIE 
MUSIT | TROISDORF 
Ermäßigter Eintrittspreis, Kombikarte 
Bilderbuchmuseum und MUSIT für  
Erwachsene nur 3,50 Euro. Freier 
Eintritt für Kinder (max. 3 Kinder  
pro Karte).

• BRONX ROCK KLETTERHALLE 
WESSELING 
2 Euro Ermäßigung auf Basic-Kurse

• DIE TAUCH.ACADEMY 
VETTELSCHOSS 
5 Prozent Ermäßigung auf alle  
Tauchkurse, 10 Prozent Ermäßigung  
auf Tauchequipment

• DRACHENFELSBAHN  
IM SIEBENGEBIRGE 
KÖNIGSWINTER 
20 Prozent Ermäßigung auf den 
Fahrpreis

• FISCHEREIMUSEUM  
BERGHEIM | TROISDORF 
50 Cent Ermäßigung auf alle regulä-
ren, nicht ermäßigten Eintrittspreise 
für Erwachsene und Kinder

• HANDBALLVEREIN 
HSV TROISDORF E. V. 
TROISDORF 
Rabatte: siehe www.hsv-troisdorf.de

• ICEDOME EISSPORTHALLE 
ROTTER SEE 
20 Prozent Ermäßigung

• KLETTERWALD | HENNEF 
5 Stunden klettern, aber nur  
3 Stunden zahlen  
(Ersparnis von 4 Euro)

• MUSEUMSDORF  
ALTWINDECK | WINDECK 
10 Prozent Ermäßigung auf die  
Eintrittspreise

• RAHM ZENTRUM FÜR  
GESUNDHEIT GMBH 
Division Orthopädie: Spich  
und Zentrum; Division  
Rehabilitation: Camp Spich 
2 Prozent Ermäßigung

• REPTILIENZOO,  
NIBELUNGENHALLE, 
DRACHEN HÖHLE  
KÖNIGSWINTER 
Alle Kunden zahlen den  
Gruppenpreis, d. h. 50 Cent  
Ermäßigung pro Person

• SCHACHKLUB TROISDORF E.V.             
Rabatt: Ein Jahr kostenlose Mitglied-
schaft für Kinder und Jugendliche un-
ter 18 Jahren (sofern sie nicht Mitglied 
in einem anderen Schachklub sind) 

• SPORTFREUNDE TROISDORF 
TROISDORF 
50 Prozent Ermäßigung auf die 
Eintrittskarten bei allen Heimspielen 
im Aggerstadion

• STADTHALLE TROISDORF 
TROISDORF 
Zusätzliches Freiticket beim Kauf des 
WAHL-ABOs von mindestens fünf 
Tickets

• TANZSCHULE BREUER  
ZENTRUM 
10 Prozent auf Tanzkurse Grundkurs WTT

• TROISDORF JETS | TROISDORF 
50 Prozent Ermäßigung auf die  
Aufnahmegebühr bei Neuanmeldung 

Nachfolgend finden Sie die einzelnen TroCard-Händler 
inklusive Angaben zu den jeweils gewährten Rabatten:

SPORT, KULTUR, ERHOLUNG UND GESUNDHEIT:

TROCARD-HÄNDLER VON A-Z

TECHNIK, HEIZUNG UND SANITÄR
Böhm Elektrobau
Josef-Kitz-Straße 26 A/B, Troisdorf-West

3%

Elektro Schwarzkopf GmbH
Theodor-Heuss-Ring 61, Zentrum

3%

Fuchs Haustechnik  
Technische  
Gebäudeausrüstungen
Siebengebirgsallee 91, Zentrum

2%

Thomas Heizung Sanitär 
Haushaltswaren  
Hauptstraße 152, Spich

2%

Wasser, Wärme, Wellness  
by Dobelke  
Gertrudenweg 14, Oberlar

*3)

VR-BANK RHEIN-SIEG EG
Filiale Sieglar
Christian-Esch-Straße 1, Sieglar

*4)

Filiale Spich  
Kochenholzstraße 15–19, Spich

*4)

Filiale Troisdorf
Poststraße 66, Zentrum

*4)

Filiale Troisdorf
Wilhelm-Hamacher-Straße 2, Zentrum

*4)

WEINHANDEL
Die Weinquelle GmbH
Langbaurghstraße 6, Spich

3%

Gamins Weindepot 
Hauptstraße 132, Zentrum

2%

WOLLE UND NÄHEN
Strick- & Nähstube Schmitz
Kölner Straße 47, Zentrum

3%

ZEITSCHRIFTEN UND TABAKWAREN
City Lotto 
Kölner Straße 15, Zentrum

0,5%

Die TroCard –  
             Einfach  
Troie-Punkte 
sammeln oder  
Direktrabatt          
               sichern

*1) 3 Prozent außer auf Fleurop und Angebote

*2) Dieses Angebot gilt nur im Café-Bereich 
Gastronomie

*3) 2 Prozent Rabatt auf alle Kundendienst- 
und Wartungsrechnungen

*4) 20.000 Punkte bei Eröffnung eines 
Girokontos als Lohn- und Gehaltskonto mit 
Mitgliedschaft

 10.000 Punkte bei Abschluss eines Invest-
mentfonds ab 5.000 Euro 

 10.000 Punkte bei Abschluss eines easy-
Credits ab 5.000 Euro 

 5.000 Punkte bei Abschluss eines Fonds-
sparplans mit monatlicher Besparung ab 
mindestens 50 Euro

APOTHEKEN
Alfred-Nobel-Apotheke  
am Pfarrer-Kenntemich-Platz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 3/5, Zentrum

2%

Alfred-Nobel-Apotheke 
Kölner Straße 
Kölner Straße 51, Zentrum

2%

Glocken-Apotheke
Hermann-Ehlers-Straße 61,   
Friedrich-Wilhelms-Hütte

3%

Linda Apotheke  
am oberen Stadttor  
Kölner Straße 62 A, Zentrum

1 %

Neue Apotheke  
Theodor-Heuss-Ring 55, Zentrum

1 %

Ursula-Apotheke  
Kölner Straße 3 A, Zentrum

1 %

BLUMENLÄDEN UND DEKO
Jakob Becker –  
Ihr Florist GmbH  
Kölner Straße 102, Zentrum

3%

Blumen Odenthal  
Am Friedhof 2 A, Spich

*1)

DAMEN- UND HERRENMODE
Der Wäscheladen  
Kölner Straße 47, Zentrum

3% 

Herren Kommode Impekoven 
Kölner Straße 99, Zentrum

3 %

Leyendeckers Herrenmoden 
Hippolytusstraße 15, Zentrum

3%

Lieblingsplatz 
Kölner Straße 36, Zentrum

3%

Moden Wasser  
Damen moden GmbH  
Hauptstraße 166, Spich

3%

trau dich rein –  
Mode für dein ich
Kölner Straße 81, Zentrum

2%

DROGERIE, PARFÜMERIE,  
KOSMETIK UND FOTO
Foto Parfümerie Schäfer –  
Kosmetik und Fußpflegestudio
Waldstraße 2, Spich

0,5 %

FAHRRAD
Fahrradhalle Troisdorf
Urbacher Straße 9, Spich

2%

Spezial-Zweiradshop  
Torino-Schramm
Kölner Straße 138, Zentrum

3%

TEE UND FEINKOST
Akzente-Genuss –  
das Teelädchen
Kölner Straße 28, Zentrum

2%

LEBENSMITTEL
EDEKA Engels
Frankfurter Straße 19–23, Zentrum

0,5%

EDEKA Engels
Marie-Lene-Rödder-Straße 2 
Friedrich-Wilhelms-Hütte

0,5%

EDEKA-Aktiv-Markt Jünger
Raiffeisenstraße 24, Bergheim

0,5%

EDEKA-Markt Frischecenter  
J. Engels GbR
Hauptstraße 142–144, Spich

0,5%

Metzgerei Gebr. Kolzem GmbH 
Sieglarer Straße 42, Oberlar

2%

BRÖHLS 
BACK- & KAFFEEKULTUR 
Kölner Straße 62, Zentrum

1 %
*2)

Schokowelt Troisdorf                    
Camp-Spich-Straße 2c, Spich

2%

OPTIKER
Meller-Optic  
Kölner Straße 13, Zentrum

2%

Optik Vey  
Freiheitsstraße 2, Spich

2%

REISEBÜROS
FIRST REISEBÜRO
Wilhelm-Hamacher-Platz 27, Zentrum

1%

Reisebüro Papendick 
Galerie Troisdorf  
Wilhelm-Hamacher-Platz 22, Zentrum

1%

Reiseland GmbH 
Kerpstraße 9, Sieglar

0,5%

RESTAURANTS
Restaurant  
Forsthaus Telegraph  
Mauspfad 3, Zentrum

1,5%

RUND UMS AUTO
Autohaus Wiemer
Heinkelstraße 2, Kriegsdorf

2%

W. Johann GmbH
(ehemals Reifen Friedenburg) 
Ölbergstraße 1, Zentrum

3%

SCHUHE UND LEDERWAREN
Schuhhaus Ritter 
Kölner Straße 30, Zentrum

2%

SPORTBEKLEIDUNG
Sport-Center Linden
Hauptstraße 123, Spich

3%

Sport Polster
Kölner Straße 83–85, Zentrum

3%

Mit freundlicher  
Unterstützung der
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Wusstest du schon ...Wusstest du schon ...

... ohne die stadtWerke hätten Wir... ohne die stadtWerke hätten Wir

nur halb so viel PoWer!  nur halb so viel PoWer!  (troisdorf Jets)(troisdorf Jets)

unser engagement fürunser engagement für
troisdorf und die regiontroisdorf und die region




